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Zur Reichsfſinanzrefarm
Ueber die Reichsfinanzreform wird in Berlin zurzeit

eifrig verhandelt Wie offiziös beſtätigt iſt haben unter
dem Vorſitz des Staatsſekretärs des Reichsſchatzamtes Ver
handlungen der an der Frage beteiligten Bundesrats
ausſchüſſe ſtattgefunden an denen die Leiter der
einzelſtaatlichen Finanzverwaltungen teilgenom
men haben Welche Beſchlüſſe gefaßt ſind darüber iſt Zu
verläſſiges noch nicht bekannt Doch wird man nicht fehl
gehen wenn man annimmt daß die Vorſchläge des Reichs
ſchatzſekretärs in der Hauptſache Zuſtimmung gefunden
haben Wenn nicht alles täuſcht geht Schatzſekretär Sydow
damit um für den Reichstag ein Steuerbukett zu
ſammenzuſetzen das ſehr viele aber nur wenig anmutige
Blüten enthält Auf direkte Steuern wird nur ein ver
hältnismäßig kleiner Teil der geplanten Mehreinnahmen
entfallen Der Hauptteil ſoll auf dem nicht mehr unge
wöhnlichen Wege der indirekten Beſteuerung aufgebracht
werden Wahrſcheinlich wird eine Ausdehnung der
Reichserbſchaftsſteuer ſowie eine Verſteuerung
des Jnteſtaterbrechts des Reiches vorgeſchlagen
werden Mit ähnlicher Sicherheit verlautet daß die
Stengelſchen Pläne Spiritusmonopol und Zigar
renbanderole wiederkehren werden Anſcheinend iſt
auch eine Beſteuerung von Elektrizität und Gas ge
plant Jm bayeriſchen Abgeordnetenhauſe iſt bereits ein
Antrag eingebracht der die Regierung erſucht mit aller
Energie dem etwa beſtehenden Plan einer Abgabe auf
Elektrizität und Gas entgegenzutreten und die Verwirk
lichung dieſer die Entwicklung der Volkswirtſchaft auf das
empfindlichſte ſchädigenden Maßnahme mit allen Kräften
zu verhindern Die Lichtſteuer iſt eine Erfindung des
neuen Schatzſekretärs aber wir meinen daß er keinen An
laß hat darauf ſonderlich ſtolz zu ſein Von allem anderen
abgeſehen bedeutet eine Beſteuerung der Elektrizität eine
Erſchwerung des techniſchen Fortſchritts die insbeſondere
den ohnehin ſchwer um die Exiſtenz ringenden Mittelſtand
in Handwerk und Gewerbe empfindlich ſchädigen würde
Wer es mit dem Handwerk gut meint muß dafür ſorgen
daß die Benutzung techniſcher Fortſchritte die Verwendung
kleingewerblicher Motore erleichtert und nicht durch eine
Sonderbefteuerung erſchwert wird Wir fürchten ſehr daß
die Steuerpläne des Schatzſekretärs lebhaften Widerſtand
im Reichstag finden werden

Die bürgerliche Linke im Reichstag iſt ſich der
Schwierigkeit der Aufgabe die im Herbſt an die
Volksvertretung herantritt wohlbewußt und ſie hat ſich
wiederholt bereit erklärt an der Ordnung der Reichs
finanzen mitzuwirken aber ſtets nur unter der Voraus
ten Dieſer Vorſchlag iſt um ſo annehmbarer je weniger
entſprechen die der entſchiedene Liberalismus in dieſen
Fragen vertritt Die linksliberale Fraktionsgemeinſchaft
hat ſelbſt bei der letzten Etatsdebatte der Reichsregierung
drei Angebote gemacht Erſtens indem ſie das Brannt
weinmonopol ablehnt erklärt ſie ſich bereit weſentlich er
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Abergläubiſches vom Brote
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An alles was in irgend le u zum Glaubenſteht hat ſich von jeher zugleich der Aberglaube geheftot
So auch an das Brot das im religiöſen Kultus immer eine
Rolle geſpielt hat Wie die Griechen ſo glaubten ja viele
Völker das Brotbacken von einer gütigen Gottheit gelernt
zu haben Die Juden hatten Schaubrote in ihrem Tempel
und auch der Erlöſer vergaß nicht unſer erſtes und wichtigſtes
Nahrungsmittel in die ſieben Bitten ſeines Gebetes einzu
ſchließen Stets iſt es dem Menſchen als eine Gabe des
Himmels erſchienen und ſo gehen ſelbſt unſere heutigen
Brotformen die radförmig verſchlungenen Bretzer und an
dere noch auf die Sinnbilder altgermaniſcher Göttec zurück
Zeitenweiſe muß man dieſe 332 in Brotgeſtalt verehrt
aben denn noch im 8 Jahrhundert ſah ſich ein Kirchen
nzil genötigt den abgöttiſchen Mißbrauch der mit ſoge

nannten Heidenwecken getrieben wurde auf s ſtrengſte zu
verbieten Solche Verbote aber bildeten immer den beſten
Nährboden für abergläubiſche Vorſtellungen Was öffent
lich verpönt war ward im Geheimen um ſo eifriger verehrt
und ſo erhielt denn auch das Brot bald den Nimbus des

werben und Geheimnisvollen Erſchien ſchon das Saat
orn mit ſeinem rätſelhaften Keimen und Wachſen als
etwas Myſtiſches 3 mußte auch dem aus ihm e
Produkte das Myſterium des Heiligen und Wunderbaren
anhaften Hirten und Irter die wie alle durch ihren
Beruf in beſtändiger Wechſelbeziehung zur Natur ſtehenden
Menſchen dem Aberglauben am meiſten unterworfen ſind
laubten ihr Vieh und ihre Hunde nicht e vor Krank
eit und Tod ſchützen zu können als wenn e unter einem

erklärt

Halle a Freitag den 3 Juli
höhte Mehreinnahmen aus der Branntweinbeſteue

rung zu bewilligen Die Reform dieſer Steuer iſt ein
dringendes Bedürfnis Die Regierung kann daraus ein
Plus von rund 70 Millionen Mark gewinnen ohne daß da
rum die Intereſſen des Brennereigewerbes zu leiden brauch
ten Dieſer Vorſchlag iſt umſo annehmbarer je weniger
Sicherheit dafür geboten iſt daß ein Monopol den gleichen
Ertrag gäbe Der Regierung kann es nur auf das Geld
ankommen nicht auf die Verſtaatlichung des Spiritus
handels Es mag begreiflich ſein daß das Reichsſchatzamt
ſich für das Monopol begeiſtert und zu ſeiner Durchführung
einen Geſetzentwurf ausgearbeitet hat Unbegreiflich aber
wäre es wenn der Bundesrat bei der Wahl zwiſchen Mono
pol und Steuerreform nicht nur vorläufig und unverbind
lich ſondern auch in letzter Stunde für das Monopol ent
ſchiede auf die klare Gefahr hin damit den Block zu
ſprengen ohne Mehreinnahmen zu erlangen als ſie die
bürgerliche Linke in der Umgeſtaltung der Steuergeſetz
gebung zu bewilligen bereit iſt

Zweitens hat ſich die bürgerliche Linke zu einer Aende
rung des Verteilungsmodus der Matrikularum
lagen erboten jetzt werden ſie nach der Bevölkerungs
ziffer gleichmäßig erhoben es iſt nur billig daß in Zukunft
die wirtſchaftliche Leiſtungsfähigkeit maßgebend wird
Werden die ſchwächern Schultern geſchont ſo hindert nichts
die Matrikularbeiträge weſentlich zu erhöhen Das könnte
auch deshalb von guter Wirkung ſein weil die Regierun
gen der Einzelſtaaten in der Möglichkeit der Erhöhung
einen Anreiz ſehen müßten einer übermäßigen Steigerung
der Ausgaben im Reich nach Möglichkeit entgegenzuwirken

Drittens hat die bürgerliche Linke ſich mit einer Aus
dehnung der Reichserbſchaftsſteuer einverſtanden

Dieſe Steuer beſteht Es iſt alſo gleichgültig ob
man ſie als direkte oder indirekte betrachtet da die prin
zipiellen Bedenken gegen ihre Einführung überwunden ſind
können nicht prinzipielle Einwendungen gegen ihre Aus
dehnung erhoben werden

Die bürgerliche Linke hat mit dieſen drei Vorſchlägen
bewieſen daß ſie ihre Hilfe bei der Deckung des Fehl
beträges nicht verſagt
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Rene Anleihen von mehreren 100 Millionen
Nach einer Meldung der Frankf Ztg ſollen die Führer

ziemlich aller Parteien die Notwendigkeit erkannt haben
neue Anleihen von mehreren 100 Millionen Mark zu bewilligen
um Ordnung in die Reichsfinanzen zu bringen Auch innerhalb
der Regierungsgruppen des Reichstages ſei der grundſätzliche
Widerſpruch gegen die indirekten Steuern und Konſum
abgaben vermindert Auf der Rechten werde die Jdee eines Aus
baues der Reichserbſchaftsſteuer nicht mehr von der
Hand gewieſen Dazu bemerkt das B

Wenn wie es den Anſchein hat die Regierung den Wider
ſtand gegen neue indirekte Steuern ſchon für gebrochen
hält ſo befindet ſie ſich da hoffentlich in einem ja verzeihlichen
Jrrtum Soweit unter den Regierungsgruppen die Frei

Zauberſpruche Brot in hohle Bäume legten oder es an einem
Kreuzwege hinwarfen Auch bannte man Fieber durch den
Genuß von Brot auf das man ſympathetiſche Formeln ge
ſchrieben und glaubte dadurch die Krankheit auf andere
beſonders auf Tiere übertragen zu können Nahm man
eine Semmel mit in die Kirche und biß während des Abend
mahls hinein ſo konnte man dadurch läſtiges Zahnweh ver
treiben Doch nicht nur körperlicher Leiden ſondern auch
der Sünden konnte man ſich mit Hilfe des Brotes entledigen
Darauf ging der wunderliche altengliſche Brauch des Sün
deneſſens zurück indem man bei Leichenfeiern dem Armen ein
Brot gab um auf dieſen die Sünden des Verſtorbenen zu
übertragen Die Eſthen wollten auf ähnliche Weiſe gleich
die Kinder von der Erbſünde reinigen Sie zogen das Neu
geborene durch ein in der Mitte ausgeſchnittenes Brot und
gaben dies nachher einem Hunde zu freſſen

Sehr lange hat ſich auf dem Lande der Glaube erhalten
daß man Schadenfeuer durch die wunderwirkende Kraft des
Brotes löſchen könne Gewöhnlich ſteckte man eine Hoſtie
hinein und warf es mit einem Gemiſch von Weihwaſſer und
Milch in die Flammen Das trieb natürlich den böſen Feuer
teufel von dannen und der Brand erloſch Selbſt der be
rühwte Prediger Geiler von Kaiſersberg h ſolchem
Aberglauben und empfahl als beſonders wirkſam gegen
Feuersgefahr am Agathentage geweihtes Brot Jn Schle
ſien glaubte man bei einem Brande zuerſt das Brot retten
zu müſſen denn wenn es auf dem Tiſche verbrannte ſo
wurde das Haus bald von neuer Feuersnot heimgeſucht
Jn Verbindung mit ſolchen Anſchauungen ſteht auch der
Glaube an den Schutz den das Brot bei drohenden Gewittern
gewähren ſollte Jn Tirol legte man W Brotlaibe kreuz
weiſe auf den Weg um dadurch die das Gewitter verur
ſachende Hexe zu vertreiben und da das Brot auch den
Gegenſtänden mit denen es in Berührung kam ſeine heili
gende Kraft verlieh ſtellte man in Oberfranken gegen ver
heerenden Hagel einen Brotkorb ins Freie während man
in Böhmen bei ſtarkem Sturme ſchnell den Backtrog ins Haus
ſchaffte denn letzterem ſchrieb man vielfach einen beſänftigen
den Einfluß auf den Wind zu

Krankheit und Feuer aber waren keineswegs die ein
zigen Uebel deren man ſich durch das Vrot erwehren konnte
Noch wichtiger erſchien es als Schutzmittel gegen allerlei

Feder ſtammt dann darf man darauf gefaßt
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ſinnigen in Frage kommen darf davon in keiner Weiſe die
Rede ſein Jntereſſant und neu iſt dagegen die Ankündigung
einer neuen Reichsanleihe in Höhe von mehreren
hundert Millionen Dieſes bekannte Mittel der
Bankerotteure neue Schulden zu machen um mit dem alten
Defizit noch weiter wurſteln zu können zeigt unſeres Erachtens
daß die Regierung der Zugkraft ihres Reform Programms
nicht übermäßig traut Die Gehaltszulagen für die Beamten
müſſen ſpäteſtens im Winter zur Auszahlung kommen und
dazu gehört natürlich Geld Und ob und wann aber die neuen
Steuern unter Dach und Fach gebracht ſein werden kann kein
Mönſch auch nur ahnen

Der Eulenburg Prozeß
Die B Z a veröffentlicht einen Aufſehen er

regenden Artikel deſſen Verfaſſer nach der Art des Stils
zu ſchließen offenbar MaximilianHarden ſein dürfte
Jn dem Artikel wird über den Ausſchluß der Oeffentlichkeit
bei dem Eulenburg Prozeß geſprochen Der Verfaſſer ſagt

Warum wird nicht von der Vorſchrift des S 176 GVG
Gebrauch gemacht der erlaubt einem beſtimmten Perſonen
kreis den Zutritt zu verſagen einzelnen Perſonen dagegen ihn
auch in nichtöffentlichen Verhandlungen zu gewähren Warum
die in den wunderlichſten Formen ſich äußernde An gſt irgend
ein Wörtchen könne durch die Mauern ſickern Wäre es nicht
gerade in dem Falle Eulenburg ein Glück wenn der Oeffent
lichkeit das Recht auf Kontrolle der gerichtlichen Vorgänge
nicht ganz und gar entzogen würde

Dann heißt es in dem Artikel weiter Der Fürſt ſoll
ſehr krank ſein er leide an Aderverkalkung Gicht und ſei
an Morphiumgenuß gewöhnt Auf den unbequemen Strecken
ſeines ſeltſam verſchlungenen Lebensweges nach dem Prozeß
Tauſch nach den unzweideutigen Briefen des Grafen Dohna
nach der demütigen Abbitte die Pierſon von ihm erzwang
hat er ſich vielleicht mit ſubjektivem Recht immer für ſehr
krank ausgegeben und ſich dann außerordentlich ſchnell erholt
Wenner morgenfreigeſprochen würde wäreer nach 8 Tagen vielleicht wieder kräftig
genug zuJagd und Tafelvergnügen Wer ihn
im Schwurgerichtsſaale am Montag reden hörte mit ſriſcher
kunſtvoll abgetönter Stimme der konnte nicht glauben einen
Schwerkranken vor ſich zu haben Zum Schluß des Artikels
heißt es

Sollen wir erleben daß der Angeklagte wenn ihm die
Sache ungemütlich wird nach den konventionellen Tagen die
Verhandlungen krankheitshalber abbricht Daß es nach ſolcher
Abſicht ausſehe finden ſogar Staatsanwälte Oder ſollen wir
abwarten bis Herr Harden dem man trotz ſeinem ſehr berech
tigten Intereſſe den Sitzungsſaal verſchloſſen hat noch einmal
in einem anderen Bundesſtaate ſein Heil ſucht Dahin kann
es kommen Nur der Rechtseinheit und der Rechtsſicherheit
werde damit nicht gedient

Es ſieht wirklich ſo aus als ob die Geheimniskrämerei
in dem Prozeß zu weit getrieben würde Man beſeitigt
Schmutz nicht dadurch daß man ihn bei verſchloſſenen
Fenſtern wegfegt es kann viel gründlicher gereinigt werden

ſobald der friſche Luftzug der Oeffentlichkeit wirkt Wenn
der Artikel in der B Z a wirklich aus Hardens

ſein daß vor

böſe zauberiſche Einflüſſe ein Glaube der faſt allen euro
päiſchen Völkern gemeinſam erſcheint Weil das Vrot dem
Zauberkundigen die Kraft zum Schaden nahm war es bei
den Zuſammenkünften der Hexen verpönt Führte man ein
Stück Brot bei ſich ſo konnte einem das wilde Heer nichts
anhaben die Hunde bellten einen nicht an und man war
ſicher vor den Tücken alter Weiber Das Eſſen von Brot
galt als beſtes Mittel um jede Teufelswirkung aufzuheben
und war wo eine Wieſe verdorrt weil die Hexen darauf
tanzten ſo brauchte man nur einen Biſſen Brot darin zu
vergraben um ſie wieder fruchtbar zu machen Jm Zillertal
ſäte man wohl deshalb auch früher in der heiligen Nacht
Broſamen aus die nach dem Volksglauben aufgingen und
das heilſame Brösmerkraut heranwachſen ließen

Jn Oſtfriesland wie in Graubünden war man der
Meinung daß ein Schuß mit Brotkrumen Spukgeſtalten
denen man anders nicht beikommen konnte vertriebe oder
tötete und daß Hexen die ſich in Tiere verwandelt hatten
durch einen ſolchen gezwungen würden ſich wieder in wahrer
Geſtalt zu zeigen Dem gleichen Aberglauben huldigte der
Maſure Hatte er jemanden in Verdacht ein Wehrwolf zu
ſein ſo ſchob er eine Brotkruſte in den Mund und umging
den Unhold dreimal bis dieſer als Wolf davonlief An
knüpfend an die abergläubiſchen Vorſtellungen über das
Schießen mit Brot ſpielte dieſes auch im Waffenzauber eine
bedeutende Rolle

Um ſich Notſchwerter zu verſchaffen denen kein durch
Zauber hiebfeſt gemachter Gegner widerſtehen konnte beſtrich
man die Schneide kreuzweiſe mit in der Oſternacht geſäuertem
und gebackenem Roggenbrot der Böhme machte ſich kugelfeſt
indem er in das eigene Blut getauchtes Brot genoß und
ein init drei Stückchen Brot ins Gewehr geladener Schuß
konnte nach ſchwäbiſchem und öſterreichiſchem Glauben von
niemandem gebannt werden Noch im dreißigjährigen Kriege
miſchte man den Zauberkugeln Broſamen bei und war über
zeugt daß ſie treffen mußten

Beinahe poetiſch mutet uns die in manchen Gegenden
einſt übliche Sitte an die Leiche eines Ertrunkenen mit Zu
hilfenahme von Brot aufzufinden das hierbei die Rolle des
Jingern Gottes ſpielte Sowohl in der Wetterau zwiſchen

inz und Wien wie in Böhmen und in der Bretagne ſteckte
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Man weiß Harden hält Wort

Die Verhandlungen
begannen geſtern wiederum vormittags punkt 11 Uhr Nach
Aufruf der Zeugen trat der Reichsgraf Schulenbur
vor und erſuchte ſofort vernommen zu werden da er au
ein Gut in Tirol reiſen müſſe Er erſuchte auch weiter
einen Pfleg Je n Ludwig Katz einem früheren Lift
un gen der jetzt Schauſpieler iſt und ſich nach dem in
irol gelegenen Gute Zwingenburg des Grafen Schulenburg
Ludwig Zwingenburg nennt ſofort zu vernehmen weil

dieſer ihn begleiten müſſe Der Vorſitzende war ſo kon
ziliant den Reichsgrafen ſofort zu vernehmen Die Ver
u dauerte nur wenige Minuten Um 11 Uhr 20 Min
wurde Juſtizrat Bernſtein vorgerufen Vor dem
Beginn der Verhandlung ließ der Vorſitzende Landgerichts
direktor Kanzow den Zeugen Ernſt zu ſich rufen und fragte
ihn ob er eines Schutzes bedürfe falls er glaube attackiert
zu werden Der Zeuge Ernſt lehnte dies jedoch ab

De
Deutsches Reich

Hof und Perſonalnachrichten

Aus Kiel meldet uns ein Privat Telegramm
Zur geſtrigen Abendtafel bei dem Kaiſerpaar an Bord der
Hohenzollern waren geladen Kapitän zur See v Dombrowski

mit Gemahlin und Graf York v Wartenburg mit Gemahlin
Vormittags beſuchte der Kaiſer die Prinzeſſin Henriette zu
Schleswig Holſtein und machte danach einen Spazier
gang Zur Frühſtückstafel auf der Hohenzollern waren geladen
der Kommandant des ruſſiſchen Kreuzers Aurora Baron
Verſen der Kommandant der Diqma Kapitän Studnitzky Oberſt
v Luckwald Kommandeur des Füſilierregiments Königin Oberſt
leutnant Schmidt v Knobelsdorf und Major Prinz Heinrich LXX
von Reuß beide bei demſelben Regiment ferner Komteſſe Maria
v Goertz Schlitz

Beim Staatsſekretär des Auswärtigen
Herrn v Schön fand geſtern abend ein Diner ſtatt zu dem der
franzöſiſche Botſchafter Cambon die Geſandten von
Schweden Dänemark und der Niederlande der großbritanniſche
und der ruſſiſche Geſchäftsträger nebſt den anderen Angehörigen
der betreffenden Miſſionen ſowie die Mitglieder des Auswärtigen
Amts geladen waren

Die Zweikaiſer Entrevue
Die Petersburger Zeitung Rjetſch hält ihre

Nachricht von einer bevorſtehenden Begegnung des Zaren
mit dem Kaiſer Wilhelm aufrecht Das Blatt bemerkt
dazu Wie wir hören ging die Jnitiative zu der Reiſe
des Deutſchen Kaiſers in den baltiſchen Gewäſſern vom
Kaiſer ſelbſt aus Während eines diplomatiſchen Geſprächs
hat Wilhelm II den Wunſch geäußert den Zaren zu ſehen
Dieſer Wunſch iſt von der ruſſiſchen Diplomatie
unterſtützt worden Die Unterhandlungen über den
Beſuch des Kaiſers werden durch den deutſchen Botſchafter
in Petersburg geführt Aller Wahrſcheinlichkeit nach wird
die Begegnung zu Lande ſtattfinden und durch eine Reihe
von Paruden gefeiert werden Ort und Zeit der Begeg
nung ſind noch nicht gewählt Der Zweck der Reiſe iſt der
Welt den Beweis zu liefern daß der europäiſche Frieden
nicht gefährdet iſt
p Gleichzeitig meldet das Reuterbureau aus Peters

urgEs verlautet daß Kaiſer Wilhelm den Wunſch ausſprach

den Miniſterpräſidenten Stolypin zu ſehen falls eine Entrevue
zwiſchen ihm und dem Zaren arrangiert werde Geſtern abend
hieß es daß die Kaiſerlichen Jachten Standart und Polar
ſtern die mit hunderten von elektriſchen Lampen
für Jlluminationszwecke verſehen wurden nach den
finniſchen Gewäſſern abgehen werden Die Petersburger Zei
tung bezeichnet Hapſal als den Ort des Zuſammentreffens der
beiden Monarchen

Schutz der Angeklagten und Zeugen
Das bayeriſche Juſtizminiſterium hat einen

neuen von humanem Geiſt durchwehten Erlaß heraus
gegeben der dem tiefbeklagten Mißſtand einer unnötigen

man eine brennende geweihte Wachskerze in einen Laib
Brot und ließ dieſes ſchwimmen Blieb das ſeltſame Fahr
zeug an einer beſtimmten Stelle ſtehen ſo war man ſicher
dort die Leiche des Verſchwundenen zu finden Da die
Flüſſe alljährlich manches Menſchenleben forderten ſo wird
uns andererſeits von Brotopfern berichtet die man ihnen
darbrachte um ſie den Menſchen günſtig zu ſtimmen Der
artige Zeremonien fanden beſonders zu Himmelfahrt und
Johanni ſtatt und waren ſowohl am Neckar wie an der
Weichſel üblich

Stets war man auch beſtrebt die heiligende Wunder
kraft des Brotes ſchon gleich den Kindern zugute kommen zu
laſſen Um ſie vor Krankheit zu bewahren gab man ihnen
in Böhmen neun Stückchen Brot mit ebenſoviel Kohlen in

Waſſer zu trinken und im Lechrain legte man dem Säugling
nachts drei Stücke Brot unter den Rücken um am anderen
Morgen das Meſſer mit dem ſie geſchnitten waren ganz
mit Roſt überzogen zu finden Auch hier begegnen wir alſo
wie bei dem engliſchen Sündeneſſen wieder der Fähigkeit
des Brotes dem Menſchen ſchädliche Stoffe auf andere
Gegenſtände zu übertragen Muß uns der vielgeſtaltige
Aberglaube vom Brote auch heute als kindiſches Spiel er
ſcheinen ſo läßt ſich doch nicht leugnen daß ihm urſprünglich
ein tieferer Sinn zugrunde liegt Jn der Nahrung deren
Begriff ſich für den Menſchen vorwiegend im Brote verkör
pert liegt ja tatſächlich etwas Heilſames und Wunderwir
kendes Wo ſie fehlt geht der Menſch zugrunde und ſein
ganzes Leben hängt an richtiger Ernährung deren einfachſte
und geſundeſte Form durch das Brot vertreten wird Der
gut ernährte Menſch wird allen Krankheiten beſſer wider
ſtehen und ſchon die Alten faßten den geſunden Körper als
Vorbedingung einer geſunden Seele auf Wo letztere aber
vorhanden iſt da trotzen wir naturgemäß auch erfolgreicher
allen ſchädlichen Einflüſſen auf geiſtigem Gebiete Wird
uns unſer täglich Brot gegeben ſo bleiben wir vor den
Sorgen mit ihren verderblichen Einwirkungen auf unſer
Seelenleben bewahrt und ſo tun wir wenn wir unſerem
wichtigſten Nahrungsmittel eine heiligende wundertätige
Kraft zuſchreiben im Grunde damit nichts anderes als derGottheit ein unbewußtes h für die liebevolle Er
haltung unſerer Exiſtenz darzubringen

ſeeliſchen Mißhandlung und materiellen Schädigung von geſehenen
v

Angeklagten und Zeugen durch Ausfragen und Be
kanntgeben ihrer Vorſtrafen in öffentlicher Gerichts
verhandlung die engſten Grenzen zieht und Beklagten wie
e den bisher vermißten Schutz verleiht Der Erlaß
wendet ſie zunächſt gegen die Uebung jedem Angeklagten
bei noch ſo geringfügigen Verfehlungen frühere Be
ſtrafungen vorzuhalten Das ſoll unterbleiben
namentlich bei Wiederholungsfällen von Uebertretungen
ohne beſondere ſtrafrechtliche Bedeutung bei Privatklagen
und Verfehlungen nicht entehrenden Charakters bei leich
ten vorſätzlichen ſowie fahrläſſigen Vergehen bei Fällen
aus weitab liegenden Strafrechtsgebieten oder in Fällen
bei denen die Länge der verfloſſenen Zeit die frühere Straf
tat zur Beurteilung des Angeklagten kaum mehr in Be
tracht kommen läßt Der Erlaß gibt V bedenken daß die
Preisgabe einer durch jugendliche Verirrung Leichtſinn
Not augenblickliche Erregung erlittenen früheren Strafe
einen Angeklagten empfindlich bloßſtellt
ihn um Stellung und Verdienſt bringen oder des häus
lichen Friedens berauben könne Dem Vorſitzenden bleibt
die Prüfung im einzelnen Fall überlaſſen Die Anklage
behörde ſoll ſich Strafregiſterauszüge zunächſt nur zum
eigenen Gebrauch beſchaffen und in der Verhandlung
ebenfalls dafür eintreten daß die zweckloſe und entbehrliche
Bekanntmachung von Vorſtrafen unterbleibt oder keines
falls früher als notwendig erfolgt Jn höherem Maße noch
als bei Angeklagten müſſe bei den Zeugen jede unnötige
Bloßſtellung vermieden werden
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Erſatzanſprüche für Caſablanca
Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Bekanntmachung

derzufolge Anſprüche auf Erſatz von Schaden anläßlich
der Beſchießung Caſablancas und der daran an
ſchließenden Vorgänge bis ſpäteſtens 20 Juli 1908 bei der
internationalen Entſchädigungskommiſſion in Caſablanca
angebracht werden müſſen

Der Deutſche Juriſtentag
Für den 29 Deutſchen e entag der vom 10 bis

12 September d J in Karlsruhe i B ſtattfinden wird
ſind nunmehr wie wir der D Jur Ztg entnehmen von
der ſtändigen Deputation folgende Beratungsgegenſtände
definitiv auf die Tagesordnung geſetzt worden

1 Empfiehlt ſich die geſetzliche Regelung des gewerblichen
Arbeitsvertrages insbeſondere des Tarifvertrages
zwiſchen Arbeitgebern oder Arbeitgeberverbänden einerſeits und
Arbeiterverbänden andererſeits Gutachter Privatdozent Dr
W Zimmermann Berlin Magiſtratsrat v Schultz Berlin
Prof Dr Kobatſch Wien Advoakt Dr Ettinger Wien Be
richterſtatter Juſtizrat Dr JunckLeipzig Privatdozent Dr
H Köppe Marburg

2 Welche zivilrechtlichen Folgen knüpfen ſich an die im
modernen Lohnkampfe üblichen Verrufserklärungen
insbeſondere an das Verbot des Einkaufs und Verkaufs des
Arbeitgebens und des Arbeitnehmens Gutachter Prof Dr
Oertmann Erlangen Landrichter Dr Pape Breslau Bericht
erſtatter Oberlandesgerichtsrat Dr Lobe Dresden Prof Dr
Roſin Freiburg

3 Sind beſondere Vorſchriften erforderlich und wünſchens
wert um die Wirkſamkeit des Eigentumsvorbehalts
an den mit einem Fabrikgebäude zu verbindenden Maſchinen
zu ſichern Gutachter Prof Dr Lenel Freiburg Ober
landesgerichtsrat Niedner Kiel Berichterſtatter Prof Dr
Enneccerus Marburg Profeſſor Dr v Neumann Ettenreich
Wien

4 Empfiehlt es ſich das Reichsgeſetz zur Bekämpfung des
unlauteren Wettbewerbes in Anſehung des Ausver
kaufsweſens zu ergänzen Gutachter Oberlandesgerichtsrat
Dr Lobe Dresden Rechtsanwalt Magnus Berlin Bericht
erſtatter Prof Dr Heymann Marburg Rechtsanwalt Dr
Waſſermann Hamburg

5 Jſt das Recht der Lagerſcheine und Lagerpfand
ſcheine reichsgeſetzlich zu regeln Gutachter Prof Dr Hey
mann Marburg Privatdozent Dr Mollwo Danzig Bericht
erſtatter Rechtsanwalt Dr Pralle Bremen Prof Dr Pappen
heim Kiel

6 Welche Aenderungen des beſtehenden Rechts empfehlen
ſich um denjenigen Perſonen welche in einem Vertrags oder
Anſtellungsverhältnis tätig ſind den gebührenden Anteil
an Nutzen und Ehre aus ihren Erfindungen und ſonſtigen
geiſtigen Schöpfungen ſicher zu ſtellen Gutachter Prof Dr
Oſterrieth Berlin Prof Dr Schanze Dresden Bericht
erſtatter Prof Dr Allfeld Erlangen Dr Kloeppel Elberfeld

7 Bedarf das Legalitätsprinzip im Strafverfahren
einer Einſchränkung bejahendenfalls in welcher Richtung Gut
achter Prof Dr v Ullmann München Reichsanwalt Dietz
Leipzig Berichterſtatter Prof Dr Graf Gleispach Prag

8 Welches Strafmittelſyſtem empfiehlt ſich für
das künftige Deutſche Strafgeſetzbuch Gutachter Vortragen
der Rat im Miniſterium des Jnnern Dr Krohne Berlin
Reichsgerichtsrat Ebermayer Leipzig Berichterſtatter Reichs
gerichtsrat a D Galli Leipzig Prof D Dr Kahl Berlin

9 Empfiehlt es ſich in das künftige Deutſche Strafgeſetz
buch Vorſchriften über Strafzumeſſung aufzunehmen
Gutachter Oberſtaatsanwalt Dr Högel Wien Prof Dr

Finger Halle Berichterſtatter Wirkl Geh Rat Dr Hamm
Bonn Prof Dr M E Mayer Straßburg

10 Jſt die Vorunterſuchung im Sinne der gegen
wärtigen Strafprozeßordnung beizubehalten und wie würde ſie
falls dieſe Frage bejaht wird zu geſtalten ſein Gutachter
Landgerichtsrat Roſenberg Straßburg Prof Dr Mittmaier
Gießen Berichterſtatetr Prof Dr v Lilienthal Heidelberg
Landgerichtsdirektor Dr Weingart Bautzen

1 Jſt in bürgerlichen Rechtsſtreitigkeiten das Kollegial
prinzip zugunſten de Einzelrichtertums einzuſchränken
Gutachter Prof Dr Walker Jnnsbruck Prof Dr Heins

heimer Heidelberg
dent Dr Vierhaus Breslau Juſtizrat Dr Wildhagen Leipzig

12 Empfiehlt ſich eine Aenderung des Rechtsmittels der
Reviſion in Zivilſachen Gutachter Wirkl Geh
Rat Dr Hamm Bonn Juſtizrat Syring Leipzig Bericht
erſtatter Reichsgerichtsrat Dr Peters Leipzig Prof Dr
Richard Schmidt Freiburg

13 Bedarf das amtsgerichtliche Verfahren
einer Reform und nach welchen Richtungen Gutachter
Amtsgerichtsrat Jaſtrow Berlin Rechtsanwalt Dr Ditten
berger Halle

Englands Ausübungszwang für ausländiſche Patente
Die wie gemeldet an den Reichskanzler gerichtete Ein

gabe des Bundes der Jnduſtriellen betreffend
den durch das neue engliſche Patentgeſetz vor

Berichterſtatter Oberlandesgerichtspräſi

Ausllbungszwang für ausländiſche Patente R
in der engliſchen Preſſe lebhaft erörtert worden Einer
ſeits wird die große Schädigung die infolge der engliſchen
Maßnahmen insbeſondere für die deutſche Jnduſtrie zu be
fürchten iſt erwogen Anderſeits wird betont daß Eng
land für die Ausübung eines Patentes eine Friſt von vier
Jahren gewähre wo Frankreich nur drei Jahre vorſehe
Dies trifft aber nicht den Kern der Sache Beunruhigt
wurde die deutſche Jnduſtrie vielmehr durch den Artikel 27
des Geſetzes wonach die Zurücknahme eines Patents zwar
vier Jahre nach der Erteilung vor allem aber auch
mindeſtens ein Jahr nach der Annahme

des Geſetzes beantragt werden kann
Daß hierin eine ungerechtfertigte Härte für ältere Patente

liegt kann die engliſche Preſſe nicht widerlegen Die engliſche
Regierung hat aber wie dem Bunde der Jnduſtriellen durch den
Herrn Staatsſekretär des Jnnern in Beantwortung der vor
erwähnten Eingabe unlängſt eröffnet worden iſt hierzu eine Er
klärung abgegeben welche die Situation der deutſchen Jnter
eſſenten etwas günſtiger erſcheinen läßt Zwar hat die engliſche
Regierung ſich nicht der in deutſchen Kreiſen gehegten Auffaſſung
angeſchloſſen daß auf Grund der Beſtimmung in Nr 3b des
Schlußprotokolls zur Jnternationalen Uebereinkunft zum Schutze
des gewerblichen Eigentums das einem Unionsangehörigen er
teilte Patent nicht vor Ablauf von drei Jahren ſeit dem Jnkraft
treten des britiſchen Geſetzes werd zurückgenommen werden
können ſondern hat die Anſicht vertreten daß die Friſtbeſtimmung
in Artikel 27 des engliſchen Geſetzes vom 28 Auguſt 1907 durch
das Unionsrecht nicht beeinflußt werde Die großbritanniſche
Regierung hat aber in ihrem Antwortſchreiben an die Kaiſer
liche Regierung gleichzeitig ausdrücklich darauf hingewieſen daß
Artikel 27 nicht ſchlechthin die Ausführung jedes Patentes in
Großbritannien verlangt ſie hat vielmehr hervorgehoben daß
der Kontrolleur und der Gerichtshof zu einer Würdigung der
jedesmaligen Sachlage befugt und gegebenenfalls auch
zu einer Verlängerung der Friſt ermächtigt ſind

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine S M S Jaguar geht am

2 Juli von Hongkong nach Canton S M Flußkbt Vorwärts
iſt am 1 Juli in Chingkiang eingetroffen und geht am 4 Juli
nach Nanking Die II Minenſuchdiviſion iſt am 29 Juni von
Cuxhaven in See gegangen am 30 Juni in Wilhelmshaven
angekommen und am 1 Juli wieder in See gegangen S M
S Zieten hat Wilhelmshaven am 30 Juni verlaſſen S M S
Kurfürſt Friedrich Wilhelm iſt am gleichen Tage dort eingetroffen
Poſtſtation für S M S Frithjof vom 3 Juli bis 9 Juli Hof
poſtamt Berlin vom 10 Juli bis 11 Juli Saßnitz dann Neu
fahrwaſſer

Allgemeine Mitteilungen
Die Wiesbadener Regierung hat ihren Be

amten den Mittwoch Nachmittag zur Erledigung ihrer
Privatgeſchäfte freigegeben und angeordnet daß auch ihre Bureaus
an beſonders heißen Tagen nachmittags geſchloſſen bleiben

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Abänderung der
Telegraphenordnung vom 16 Juni 1904

Ausland
Aus dem öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus lehnte wie uns
aus Wien telegraphiſch gemeldet wird den Dringlichkeits
antrag Breiter Romanczuk betreffend das Vorgehen der
Gendarmeriegegen er ähheh ääein Galizien ab Die Deutſchradikalen kündigen
eine Aktion an wegen eines vertraulichen Erlaſſes des
Handelsminiſters an die Handelskammern Jn dieſem ſoll
die Kaufmannſchaft aufgefordert worden ſein die preu
ßenfeindliche Stimmung in Polen wegen der
Annahme der Polenvorlage gegen die deutſche Konkurrenz
auszunutzen

Gewehr in Ruh
Aus Sofia berichtet man der Frankf Ztg Die Vor

ſtellungen der Mächte in Belgrad gegen die ſerbiſche
Bandentätigkeit in Mazedonien ſcheinen nicht
ohne Wirkung geblieben zu ſein Wie bisher aus Aes
kueb gemeldet wird hätten die Banden Anweiſung be
kommen ihre Tätigkeit einzuſtellen

Gnade für den Mörder
Wie aus Lemberg gemeldet wird hat die Witwe

des ermordeten Statthalters Potocki an den Kaiſer ein Ge
ſuch um Begnadigung des Mörders gerichtet Auch die
polniſchen Blätter treten für die Begnadigung ein

Kleine Tagesnachrichten
Der franzöſiſche Miniſterrat beſprach geſtern

wie aus Paris gemeldet wird das Einkommenſteuerprojekt
Finanzminiſter Caillaux legte alsdann den Text des Kom
promiſſes betreffend das vorgeſtern von der Kammer in Erwägung
gezogene Amendement der Kommiſſion für Steuergeſetzgebung vox

n öäHalle und Umgebung
Halle a 3 Juli

Provinzial Taubſtummen Anſtalt
Am 1 Juli trat der bisherige Direktor Karl Franke

krankheitshalber in den Ruheſtand über Sein Nachfolger
der bisherige Direktor der Taubſtummen Anſtalt zu Weißen
fels Heinrich Sarand wurde geſtern in ſein neues Amt
eingeführt

Seit dem Jahre 1875 ſtand Direktor Franke in dem
Dienſte der Taubſtummen zuerſt als Lehrer in Schleswig
dann als Direktor in Oſterburg und Halle RNeben ſeiner
umfaſſenden unterrichtlichen Tätigkeit war ſein Beſtreben
beſonders auf die Fortbildung der die Anſtalt verlaſſenden
Schüler gerichtet denen er in den von ihm gegründeten
Zeitſchriften für Taubſtumme Hephata und Wegweiſer
für Taubſtumme dazu Gelegenheit bot Bis ihm die
tückiſche Krankheit die rüſtige Hand lähmte ſorgte er mit
menſchenfreundlicher Liebe für die Schwachen und Alten

t
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unter den erwachſenen Taubſtummen Seinen Bemühun
gen iſt hauptſächlich mit die Gründung des Hilfsver
eins für Taubſtumme in der Provinz Sach
ſen zu danken der ſich der doppelt armen Vierſinnigen
annimmt

Jn Anerkennung dieſer ſeiner Wirkſamkeit hat der
Kaiſer Herrn Dir Franke bei ſeinem Scheiden aus dem
Amte den Titel Schulrat mit dem Range der Räte
4 Klaſſe verliehen

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Geſtern nachmittag 5 Uhr fand eine Beſichtigung der reich

haltigen Sammlungen des geologiſchen und mineralo
giſchen Jnſtituts unſerer Univerſität ſeitens des natur
wiſſenſchaftlichen Vereins für Sachſen und Thüringen ſtatt Der
Direktor des Jnſtituts Prof Dr Walther übernahm die
Führung durch die einzelnen Säle und Räume nachdem er zuvor
in einer Anſprache darauf hingewieſen hatte daß noch mancherlei
Unfertiges in Baulichkeiten und Sammlungen auffallen würde
Feuchtigkeit und Raummangel ſeien die beiden großen Hinderniſſe
die um zu einer Bewältigung und Ordnung des rieſenhaften
Materials im vollſten Umfange zu kommen erſt überwunden
werden müßten Prof Walther empfahl ſchließlich die Samm
lungen recht eifrig zu beſichtigen und die Bibliothek fleißig zu
benutzen Jeden Mittwoch von 2 bis 4 Uhr nachmittags ſei
das Jnſtitut unentgeltlich für das Publikum geöffnet

Während der Beſichtigung gaben der Direktor ſelber wie ſeine
Aſſiſtenten kurze überſichtliche Erläuterungen zu den einzelnen
Sammlungen und Jnſtitutsräumen Während Frhr v Fritſch
der Vorgänger Prof Walthers und langjährige Vorſitzende des
naturwiſſenſchaftlichen Vereins für Sachſen und Thüringen eine
ſpezielle Sammlertätigkeit entfaltete wird jetzt Wert darauf ge
legt das ungeheure Material zu ſichten der Allgemeinheit ver
ſtändlich und zugänglich zu machen und zu Lehrzwecken für
die hieſigen Studierenden zu verwenden Beſonderes Jntereſſe
erregten die Sammlung verſteinerter Pflanzen reſp Ab

et prähiſtoriſcher Pflanzen im alten Kreuzgang
ſache die Provinzialſammlung die paläontolo
giſche Sammlung und die der allgemeinen Geolo
gie Sehr intereſſant iſt die Harz Sammlung deren Ma
terial Prof Lüdecke den Stoff zu einem bedeutenden geologi
ſchen Werke über dieſes Gebirge geliefert hat Ueberaus koſtbar iſt
ferner die Mineralienſammlung der die bekannte Heſſenberg
ſche Sammlung einverleibt iſt Nicht minder beachtenswert
ſind der Hörſaal deſſen innere Einrichtung in den weſentlichſten
Teilen neu iſt ſeine geologiſchen Ueberſichtskarten die reichhaltige
Bibliothek in der die Neueingänge auf dem Gebiete der Minera
logie und Geologie ſtets ausliegen die Arbeitsräume des Direk
tors ſeiner Aſſiſtenten und der Doktoranden

Die Teilnehmer an der überaus anregenden Beſichtigung
dürften mit großer Befriedigung auf die kurzen Nachmittags
ſtunden zurückblicken in denen es ihnen vergönnt war einen Blick
in die Geheimniſſe der Erdgeſchichte zu tun Denen aber die die
in unſerem geologiſchen und mineralogiſchen Jnſtitut aufge
ſpeicherten Schätze noch nicht kennen ſei der Beſuch der Anſtalt
aufs wärmſte empfohlen

Der AltWandervogel unternimmt am Sonnabend eine Wan
derung nach Lauchſtedt Ab 1 Uhr vom Ranniſchen Platz Am
Sonntag findet eine Morgenwanderung nach Gutenberg mit
Kaffeekochen ſtatt Ab pünktlich 5 Uhr vom Roßplatz Waſſer
turm Die Tagesfahrt am Sonntag führt nach CönnernWettin
Sammeln 75 Uhr auf dem Hauptbahnhof Koſten 1,50 Mk
Als Teilnehmer ſind Schüler höherer Lehranſtalten vom 12 Lebens
jahre an willkommen

Stadtmiſſion Die Frage der Gebetsgemeinſchaft lautet das
Thema über welches am Sonntag Herr Paſtor Hobbing im

großen Saale des Stadtmiſſionshauſes Weidenplan A ſprechen
wird

Ev Arbeiterverein Montag abend 816 Uhr Vereinsver
ſammlung Mauerſtraße 7 Bericht über die Verhandlungen des
Mitteldeutſchen Verbandstages und der des Geſamtverbandstages
von ganz Deutſchland Die Mitglieder ſind verpflichtet die all
gemeine Vereinsverſammlung zahlreich zu beſuchen

Chriſtlicher Verein Junger Männer Ueber das Thema
Bilder aus der Fahrt der deutſchen Theologen nach England wird

Herr Profeſſor D Lütgert der an dieſer Reiſe teilgenommen hat
zum Beſten des Chriſtlichen Vereins Junger Männer am Sonn
tag abends 8 Uhr im Saal Geiſtſtraße 29 einen Vortrag halten
Der Vortrag der weite Kreiſe intereſſieren wird iſt für Damen
und Herren Eintrittspreis pro Perſon 50 Pfg

Der Halleſche Fußballklub Hohenzollern e veranſtaltet am
Sonntag auf ſeinem an der Merſeburgerſtraße gegenüber der
Artilleriekaſerne belegenen Sportplatz ein internes Klubmeeting
Der Beginn iſt auf 3 Uhr nachmittags feſtgeſetzt da zahlreiche
Nennungen der Mitglieder für die einzelnen Konkurrenzen einge
laufen ſind

Flüchtig geworden iſt von Halle nachdem er 900 Mark
geſtohlen hat der Gärtnergehilfe Rudolf Krumme Er iſt
18 Jahre alt von kleiner Geſtalt trägt dunkelgraue Joppe
graugeſtreifte Hoſe und weißen Strohhut

Provinzial Nachrichten

Oberbürgermeiſter Wadehn Landrat
Aus dem Kreiſe Weißenfels 1 Juli Zur Beſetzung

ves Landratspoſtens wird den Zeitz N von hier ge
ſchrieben Jn Weißenfels iſt das Gerücht verbreitet daß
Oberbürgermeiſter Wadehn deſſen Wiederwahl die Stadt

verordneten mit 22 gegen 10 Stimmen ablehnten Ausſicht
auf den freigewordenen Landratspoſten im Landkreiſe
Weißenfels hat da er bei den Landwirten durch ſeine agra
riſchen Anſichten im ganzen Kreiſe eine ſehr beliebte Per
ſönlichkeit iſt

Jnwieweit dieſes Gerücht zutrifft wird die Zukunft
lehren Uns iſt die Kombination viel zu intereſſant als daß
wir ſie glauben möchten

Stadtälteſter Jordan f
Nordhauſen 2 Juli Heute morgen ſtarb hier der Stadt

älteſte Jordan im78 Lebensjahre Der Verſtorbene wurde
im Jahre 1883 zum Stadtverordneten gewählt 1886 zum

Stadtrat und zum 75 Geburtstag am 26 Juli 1905 zum
Stadtälteſten ernannt Er war Dezernent in Beleuchtungs

agen im Eichamt ſtellvertretender Standesbeamter außer
em Vorſitzender des Gewerbevereins und Vorſtandsmitglied

mehrerer anderer Vereine Er erfreute ſich allgemeiner
Achtung

d v Provingialmeiſterkurſe in Magdeburg

Magdeburg 2 Juli er Schneider und Schuhmacher
finden vom 3 Auguſt bis 26 September achtwöchige Voll
kurſe ſtatt zu denen noch Bewerber zugelaſſen werden An
meldungen ſind bis 15 Juli an den Leiter der Kurſe Herrn
Prof Thormählen in Magdeburg Brandenburgerſtr 10
z richten Nähere Auskunft über die Kurſe wird dort
ederzeit erteilt

Alsleben 1 Juli Blutvergiftung Ein
Opfer ſeines Berufs wurde der 35jährige Schiffseigner Karl
Wehlmann von hier Er war mit einer Ladung Kieſelſäure
von Hamburg nach Halle unterwegs Der giftige Staub
den die Säure enthält muß den Bedauernswerten in eine
kleine Wunde gedrungen ſein ſodaß Blutvergiftung eintrat
Als man ihn zum Krankenhauſe brachte kam ärztliche Kunſt
bereits zu ſpät Er erlag ſeinen Leiden

Artern 2 Juli JIm Schlaf ertrunken
Tot aufgefunden wurde geſtern morgen in einem Waſſer
graben des Helmerietes ein polniſcher Arbeiter der hieſigen
Domäne Derſelbe hatte ſich wahrſcheinlich am Rande des
Grabens niedergelaſſen um ſeine Senſe zu ſchärfen Ver
mutlich iſt ihm ein Unwohlſein überkommen und er iſt kopf
über in dem mit Waſſer gefüllten Graben gefallen wo er
ſeinen Tod durch Ertrinken fand

X Eisleben 2 Juli Selbſtmordverſuch Heute
morgen gegen 54 Uhr meldete ein Paſſant daß ein junger
Mann in den Anlagen des Bismarckhains ſich geſchoſſen
habe Der Wachhabende der ſich ſofort mit dem Kranken
wagen nach der Stelle begab fand dort den 17 Jahre alten
Uhrmacherlehrling Albert Nichziol von hier mit ſchwerer
Schußwunde über dem rechten Auge noch lebend vor Er
habe Der Wachthabende der ſich ſofort mit dem Kranken
hauſe geſchafft Ein noch ſcharfgeladener Revolver und eine
Scheere wurden bei ihm vorgefunden Was den jungen
Weſen zu dieſem Schritte bewogen hat iſt noch nicht feſt

geſtellt rWeimar 2 Juli Unaufgeklärter Leichen
fund An der vielbegangenen Chauſſee nach Jena beim
Meilenſtein der zwiſchen Umpferſtedt und Frankendorf
ſteht entdeckte man in dem niedrigen Gebüſch die Leiche
einer Frau die mindeſtens ſechs bis acht Wochen dort ge
legen hat Eine Gerichtskommiſſion mit hieſigen Aerzten
begab ſich im Laufe des Vormittags ſofort an Ort und
Stelle Ein Mord liegt vermutlich nicht vor Die Todes
urſache wie die Perſonalien konnten bis jetzt nicht feſt
geſtellt werden

S Kaſſel 1 Juli Ein liebenswürdigerHausbeſitzer Wie man ſich ſtets ein volles Haus
verſchafft zeigt ein Kaſſeler Hausbeſitzer Der brave Mann
iſt nämlich derartig auf das Wohl ſeiner zahlreichen
Mieter bedacht daß er für ſie ſchon ſeit Jahren ein
Viertel Los der preußiſchen Lotterie ſpielt Das Los
hat ſchon wiederholt gewonnen Erſt dieſer Tage wurden
jedem Mieter wieder etwa 40 Mark ausgezahlt Natürlich
iſt ſchon ſeit einer Reihe von Jahren kein Mieter ausge
zogen

S Leipzig 2 Juli Die Leipziger Bauar
beiter haben geſtern abend den Normaltarif abgelehnt
der von den Zentralvorſtänden in Berlin nach dem Spruche
des unparteiiſchen Schiedsgerichts vor wenigen Monaten
angenommen wurde Jn geheimer Abſtimmung erklärten
ſich 1401 Maurer und 448 Zimmerer gegen 211 Maurer und
206 Zimmerer für die Annahme des Tarifs Die Bauhilfs
arbeiter hatten den Tarif bereits vorher abgelehnt Somit
arbeiten die Leipziger Bauarbeiter vorerſt ohne Tarif

Dresden 2 Juli Blindentag Jn derPfingſtwoche des nächſten Jahres ſoll hier zur Ausſprache
über die Beſſerung der Lage der Blinden ein deutſcher
Blindentag ſtattfinden Es wird ein Garantiefonds ge
ſammelt der unbemittelten Blinden die Teilnahme ermög
lichen ſoll Die proviſoriſche Leitung der Vorbereitungen
liegt in den Händen des Herrn Auguſt Baron Dresden
Dürerſtr 92
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Gerichtsverhandlungen
Köln 2 Juli Privat Telegramm Die Ban

kijers Philipp und Siegfried Wulff in Köln wurden
von der hieſigen Strafkammer wegen Verſtoßes gegen das
Depoſitengeſetz zu je einem Jahr Gefängnis verurteilt
Es handelte ſich um das Verſchwinden von 250 000 Mark Depo
ſitengeldern Von der Anklage der Unterſchlagung wurden die
Angeklagten freigeſprochen das Verfahren wegen Konkursver
gehens wurde eingeſtellt

Kunst und Wissenschaft
èDDZ h Dòo neſeſſſ atcl ſſ pacr

Profeſſor Oskar Liebreich
Der Berliner Gelehrte deſſen ſchwere Erkrankung vor

Jahresfriſt von der ganzen mediziniſchen Welt mit Bedauern ver
nommen wurde war eine Perſönlichkeit von hoher wiſſenſchaft
licher Bedeutung Er wirkte ſeit 35 Jahren an der Berliner Uni
verſität Liebreich ſtammte aus einer angeſehenen Königsberger
Familie und genoß eine ungewöhnlich ſorgfältige Erziehung
Virchow wurde auf ihn aufmerkſam und nicht lange nach ſeinen
Staatsprüfungen erhielt Liebreich den Poſten als Aſſiſtent
an der chemiſchen Abteilung des pathologiſchen Jnſtituts Jn
dieſer ſeiner Tätigkeit gelang ihm ſeine erſte und größte
Entdeckung die ſeinen Namen in der Wiſſenſchaft berühmt
gemacht hat Er fand die einſchläfernde Eigenſchaft
des von Liebig bereits entdeckten Chlorals Lieb
reichs unvergängliches Verdienſt beſtand wie Dr Kaſtan im B

ausführt in dem wiſſenſchaftlichen Nachweis des Zuſtande
kommens dieſer unſchätzbaren Wirkung der genannten Subſtanz
Als infolge des Ablebens Mitſcherlichs der Lehrſtuhl für Arznei
kunde leer wurde erhielt Liebreich die Profeſſur Er hatte in
der erſten Zeit ſeiner Lehrtätigkeit eine nicht gerade angenehme
Stellung Jndeſſen überwand er nach und nach alle ihm ent
gegentretenden Schwierigkeiten und er verſtand es das ſeiner Lei
tung anvertraute pharmakologiſche Jnſtitut zu einer allgemein ge
achteten wiſſenſchaftlichen Arbeits und Forſchungsſtätte auszu
geſtalten

Mit der Einführung des Chlorals in den Arzneiſchatz iſt Oskar
Liebreichs Name für alle Zeiten unlöslich verbunden Dieſe
wiſſenſchaftliche Großtat hat auch ſeinen Namen in den weiteſten
Laienkreiſen bekannt gemacht

Ein anderer glücklicher Wurf gelang ihm mit der Verwen
l

dung des Lanolins bei der
von Seifen Den Begriff
er in die wiſſenſchaftliche Medizin eingeführt und ihn den Kochſchen
Anſchauungen gegenüber zu Anerkennung zu bringen geſucht Jn
die ärztliche Standesbewegung hat Liebreich vielfach und
nicht ohne ein gewiſſes Geſchick eingegriffen An der Begründung
und der Entwickelung der Deutſchen balneologiſchen Geſellſchaft
hat er einen hervorragenden Anteil gehabt und mit nie verſagen
dem Takt hat er deren Generalverſammlungen ſeit dem Beſtehen
der Geſellſchaft geleitet Auch an der politiſchen Entwickelung
unſeres Vaterlandes hat ſich Liebreich mit der ihm eigenen Leb
haftigkeit beteiligt

Profeſſor Liebreich iſt in dem Weilerſchen Sanatorium in
Weſtend bei Berlin in dem er ſich ſeit dem Auguſt des vorigen
Jahres befand verſchieden Als die Urſache des Todes wird Ar
terioſkleroſe bezeichnet

von Salben und

Neue Ausgrabungen in Aleſia Aus Paris wird uns
berichtet Die Ausgrabungen auf der Stätte des alten Aleſia
die von der Geſellſchaft der Wiſſenſchaften von Semur am
Mont Auxois vorgenommen werden ſind jetzt von einem
Erfolge gekrönt worden der alle Erwartungen übertrifft
Man ſtieß auf ein umfangreiches großes Bauwerk
an deſſen Freilegung noch gearbeitet wird das aber wohl

das bedeutendſte Monument aus alter Zeit iſt das an dieſer
Stelle gefunden wurde Die erſten Spuren von Baureſten
liegen in einer Tiefe von ſechs Metern unter der gegen
wärtigen Erdfläche Eine in nördlicher Richtung verlaufende
Treppe von der noch eine ziemliche Anzahl Stufen erhalten
ſind mündet an einem Tore das von zwei prachtvollen Pi
laſtern flankiert wird Die Säulen ſind aus gewaltigen
Kalkſteinblöcken getürmt und erreichen eine Höhe von fünf
Metern An der öſtlichen Mauerwand des rechteckigen
Raumes befindet ſich eine 1,60 Meter große Tür die in ein
zweites Gemach führt Der Rundbogen iſt noch gut erhalten
und zeigt eine Höhe von 2,70 Meter Alle Materialien ſind
von Rauch geſchwärzt ſodaß es ſcheint daß das Bauwerk in
einer Feuersbrunſt zugrunde gegangen iſt

2 762 360 Mark für die Sammlung Holland Aus Lon
don wird uns berichtet Nach dreitägigem Bieten iſt nun
die Auktion der prächtigen Bilderſammlung des verſtorbenen
Mr Holland bei Chriſtie beendet worden und hat als Ge
ſamtſumme die Rekordzahl von 2762 360 Mark ergeben
Der letzte Tag der die herrlichen Schöpfungen der Meiſter
der Barbizon Schule brachte war ebenfalls reich an
Ueberraſchungen Ein vorzügliches Werk Daubignys
Morgen an der Oiſe brachtedie Summe von 73 500 Mark

während für das Gegenſtück Abend an der Oiſe 60 900 Mark
erzielt wurden Ein ſchönes Bild Corots Der Weiher
brachte 63 000 Mark

Mohammeds Sang elektriſch beleuchtet
gemeldet wird ſoll die Grabkapelle in Medina in welcher der
Prophet Mohammed beerdigt iſt elektriſch beleuchtet werden
Dieſe techniſche Neuerung wird Hand in Hand mit der Vollendung
der Eiſenbahn nach den beiden Heiligtümern des Jslams
Mekka und Medina gehen

Kleine Mitteilungen Der ruſſiſche Arzt W Wereſſajew
deſſen Bekenntniſſe eines Arztes vor wenigen Jahren großes
Aufſehen erregten hat ſeine Erinnerungen aus dem ruſſiſch japa
niſchen Kriege niedergeſchrieben den er als Arzt in ruſſiſchen
Dienſten mitmachte Die deutſche Ausgabe wird in aller Kürze in
der Lutz ſchen Memoirenbibliothek Stuttgart unter dem Titel
Erinnerungen eines Arztes aus dem ruſſiſch

japaniſchen Kriege erſcheinen und auch die zahlreichen
Partien enthalten die die ruſſiſche Zenſur nicht zu drucken ge
ſtattete Henrik Wergelands der norwegiſche National
dichter deſſen 100 Geburtstag in dieſen Tagen 17 Juni in ganz
Norwegen unter großer Teilnahme aller Volkskreiſe begangen wor
den iſt hat ſich in ſeinen letzten Lebensjahren er iſt leider nur
37 Jahre alt geworden als ihn plötzlich ein Lungenleiden dahin
raffte mit beſonderem Eifer der völligen politiſchen Emanzi
pation der Juden in Norwegen gewidmet ein Kampf dem auch
eine Reihe von ſchönen Gedichten Wergelands ihren Urſprung ver
danken Die Nationalgalerie hat einen kunſtgeſchichtlich
wertvollen Zyklus von acht Landſchaften erworben die als Haupt
werke des Malers Joh Chriſtian Reinhart 1761 1847 zu
betrachten ſind Der auch als Schillers Freund bekannte
Künſtler malte dieſe anmutigen harmoniſch abgewogenen Jdyllen
1825 auf Leinwand für ein Zimmer des Palazzo Maſſimi in
Rom Das Jnterregnum in der Düſſeldorfer Kunſt
akademie das durch den Tod des Profeſſors Peter Janſen ent
ſtanden war iſt nunmehr beſeitigt worden Profeſſor Fritz Roeber
iſt zum Direktor ernannt worden Einer der berühmteſten
Rechtslehrer Oeſterreichs Geheimer Rat Prof Dr jur
et phil Joſef An ger in Wien vollendet heute das 80 Lebens
jahr Ein Denkmal für Joſef Speckbacher neben
Andreas Hofer wohl der bedeutendſte und populärſte Held der Ti
roler Befreiungskriege des Jahres 1809 wurde in der alten Sa
linenſtadt Hall in Tirol enthüllt Das Denkmal iſt ein Werk des
jungen und talentierten Schwazer Künſtler Alois Penz

Theater und Musik
Ex innerungen an Richard Wagner

Jn Laubegaſt bei Dresden iſt im Alter von 82 Jahren
der Bildhauer Profeſſor Guſtav Adolf Kietz geſtorben
Er gehörte zu jenen die während Richard Wagners Dres
dener Hofkapellmeiſterzeit 1842 1849 und auch ſpäter be
ſonders 1873 1875 in der Familie des Meiſters verkehrten
ihm verdanken wir auch die wohlgelungenen Büſten Richard

Kietz war ein
ſehr ſchlichter beſcheidener Mann ſeine Beziehungen zu e
Wagner ergaben ſich durch ſeinen Bruder den Maler Ernſt
Benedikt Kietz der in Wagners Pariſer Leidenstagen 1844
bis 1843 mit einigen wenigen Jntimen treu zu dem Meiſter

Wagners und ſeiner Gattin Frau Coſima

geſtanden hatte
Von dieſem Ernſt Benedikt Kietz

zwar in dieſer Hausbekleidung aber mit einem ungemein
lebendigen ſprechenden Kopfe darſtellt und das in früheren
Jahren oft reproduziert worden iſt Der ſoeben verſtorbene
Bildhauer Kietz hat in einem hübſchen Buche erſchienen bei
Karl Reißner in Dresden ſeine Erinnerungen an Wagner
in lebendiger Weiſe zuſammengeſtellt

Er ſpricht mit außerordentlicher Dankbarkeit und Liebe
von ſeinem Verkehr im Hauſe Wagners und deſſen erſter
Gattin während der Dresdener Jahre Unendlich viel Jn
tereſſantes berichtet er aus jener bewegten Zeit die Erſt
aufführung des Rienzi und ſein glänzender Erfolg die

ofkapellmeiſters Wagner an der
Oper die Trauerfeierlichkeiten bei der Ueberführung der
Leiche Webers aus England nach Dresden die wirkungsvolle
Erſtaufführung der lange verkannten 9 Sinfonie Beethovens
und vor allem die bedeutſame Schilderung der Revolutions

fruchtbare Tätigkeit des

des Noſoparaſitismus hat

Wie aus Kairo

ſtammt das bekannte
Schlafrockbild Wagners das den jugendlichen Künſtler

W
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des Meiſters der damals ſein Lebenswerk vor
hanſe drungen des Ringes der Nibelungen im Feſtſpiel
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Graf Seppelin
hat mit dem letzten glänzend verlaufenen zwölfſtünvi en Fluge ſeines Luftſchiffs über den wir bereitseuk tet haben neuen ekord aufgeſtellt Einer

n die die Fahrt mitgemacht haben erzählte nach
der um 9 Uhr abends glücklich erfolgten Landung

Die vierte Fahrt des neuen Zeppelinſchen Luftſchiffs
verlief nach allen Richtungen hin zufriedenſtellend Ob
wohl ſie auf die bemerkenswerte Zeit von 12 Stunden aus
edehnt war ſollte ſie nur Werkſtattfahrt ſein Der Weg

nn morgens um 388 Uhr und führte in verſchiedenen
Kreuz und Querflügen über Konſtanz Schaffhauſen Luzern
den Vierwaldſtätter See mit dem Pilatus nach Küßnacht
c wurden berührt der Zuger See dann der Züricher

e in ſeiner ganzen Länge um Zürich Ueber Winterthur
ung es heimwärts Die Fahrt die von herrlichem Wetter

nſtigt war ging ohne jede Unregelmäßigkeit an Ma
chine oder Steuereinrichtungen zu Ende Die höchſte Ge
chwindigkeit betrug 15 3 Meter Nach den Ergeb

niſſen ſind die Ausſichten für die offizielle 24ſtündige Fahrt
glänzend Von Zürich eingetroffene Reiſende berichteten
daß der Ballon auf der Strecke Zürich Romanshorn in etwa
100 Meter Höhe dicht neben der Bahn im Tempo der Züge
gefahren ſei Der zurückgelegte Weg betrug 350 Kilometer
die größte Höhe 750 Meter Das Luftſchiff hatte mit ſehr
ſchwierigen Windverhältniſſen zu kämpfen und zuweilen
Gegenwinde von 12 14 Meter in der Sekunde zu über
winden

Kaiſer Wilhelm ſandte noch vorgeſtern abend dem
Grafen Zeppelin ein herzliches Glückwunſchtelegramm in
dem er die gelungene Dauerfahrt als eine nationale Tat
begrüßt Graf Zeppelin gönnte nach der angeſtrengten von
ſo glänzendem Erfolge gekrönten Tätigkeit der letzten Wochen
ſich und ſeinen Arbeitern einen Ruhe und Feſttag Das
geſamte Perſonal unternahm eine Fahrt in eigenen Booten
zur Jnſel Meinau und von dort abends nach Jmmenſtaadt

wo feſtliche Bewirtuyg Tanz u Feuerwerk ſtattfanden Die
gräfliche Familie und auch Reichskommiſſar Hergeſen nahmen
an dieſer Feſtlichkeit teil in der ſich das ungewöhnlich ſchöne
Verhältnis des Grafen zu ſeinen Arbeitern widerſpiegelte
Morgen findet eine Uebungsfahrt ſtatt die ſich lediglich auf
den Seebezirk beſchränkt und wobei namentlich Meſſungen
der Bremsſtrecke des Luftſchiffes vorgenommen werden Das
württembergiſche Königspaar trifft Freitag
vormittag in Friedrichshafen ein

Jn allen Schweizer Städten die das Luftſchiff über
flog herrſchte lauter Jubel und helle Begeiſterung Unge

heure Menſchenmaſſen bedeckten alle Dächer und Plätze und
tauſendſtimmige Jubelrufe erfüllten die Luft Telegramme
mit der Nachricht vom Erſcheinen des Ballons flogen ſofort
nach allen Himmelsrichtungen

Anf dem Wege zum Nordoſtland Hpitzhergens
Nachdem Theodor Lerner der bekannte Nordpolfahrer

mit einem Gefährten auf Spitzbergen überwintert hatte
hat er jetzt den bereits angekündigten Verſuch unternommen
auf einer Schlittenreiſe den Nordoſten Spitzbergens zu er
reichen um die Topographie der dortigen Gegend die bis
her nur ſehr mangelhaft iſt zu vervollſtändigen Auf dem
Marſche zum Kap Boheman brachen wir ſo ſchreibt er dem
Tag mehrfach mit unſerem Schlitten durch das Eis wo

durch ein Teil des Proviants verloren ging und die Zu
verläſſigkeit unſerer Jnſtrumente und Apparate beeinträch

tigt wurde Daher verzögerte ſich unſere Landexpedition zur
Däneninſel Wir traten dieſe am 25 April mit ſechs Hunden
an und marſchierten zunächſt über den Nord Fjord die Dick
ſon Bai und dann in nordweſtlicher Richtung über das bis
2000 Fuß hohe Jnlandeis Durch Schneeſtürme und Nebel
wurden wir eine Woche dem Jnlandeis aufge
halten und gelangten am 15 Mai munter zur SüdweſtEcke
der Liefdebai Von dort ging es über die Redbai und die
norwegiſchen Jnſeln zur Däneninſel Jn der Redbai fanden
wir zwei norwegiſche Ueberwinterungsexpeditionen vor die
ſelbſt viel Unglück gehabt hatten Der einen war ihr Schiff
leck geworden der anderen Schiff war nur noch ein Wrak
und ihr Kapitän im April an Skorbut geſtorben Wir kamen
am 25 Mai zur Däneninſel wo die beiden von Wellman
zurückgelaſſenen Norweger geſund von uns angetroffen

wurden Die Ballonhalle und die Häuſer Wellmans haben
den Winter gut überſtanden Unſere weitere Expedition
erfolgt von Virgohafen aus mit zwei jungen norwegiſchen
Matroſen Petter Bjoervig und Karl Eliaſen Kapitän Jo
hanſen bleibt auf der Däneninſel um mit der nächſten Ge
legenheit nach Norwegen zurückzukehren Heute am 20 Juni
trafen wir den deutſchen Dampfer Strauß aus Bremen
mit Kapitän Ahrens der die ornithologiſche Expedition
Prof Königs aus Bonn an Bord hatte Es iſt das erſte
Schiff in dieſer Jahreszeit hier oben Anerkennenswert ſind
die wertvollen Meſſungen des Kapitäns bei den Einfahrten
in die Häfen und Fjorde Weſtſpitzbergens Leiter der Expe
dition iſt Herr Fichter aus Hamburg

Ein Doktor der ſich für Geld küſſen läßt
Man weiß daß es Männer gibt die beſonders auf ſogenann

ten Wohltätigkeitsfeſten einen ſchönen Batzen Geld opfern um
von irgend einer hübſchen Dame geküßt zu werden daß aber
Frauen Gold und Silber ſpringen laſſen um einen alten Herrn

küſſen zu dürfen das iſt bis jetzt wohl noch nicht dageweſen
Gegenſtand ſolcher Küſſe die die Damen ſchwer bezahlen mußten
Dur r in K i C 536 wo alljährlich der nationale

ongreß der amerikaniſchen opathen ſtattfindet ein DoktoBiggar Jeber Kuß koſtete 400 Mk den hat Delta
Dr Biggar iſt ein ehrwürdiger Herr mit weißen Haaren der

in der wiſſenſchaftlichen Welt ſehr bekannt iſt Er hatte bei dem
diesjährigen Kongreß die Aufgabe übernommen Gelder für die
Propaganda der Homöopathie zu ſammeln Es gingen nur kleine
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Damen
Jch eröffne die Subſkription und erkläre daß ich jeder

Dame die ſoviel zeichnen wird wie ich gezeichnet habe einen
Kuß geben werde

Die Doktorin Mabel Spencer erhob ſich ſofort und ſagte daß
ſte nur um den Kuß zu bekommen gleichfalls 100 Dollar geichne
Dr Biggar reichte ihr galant die Hand und drückte ihr unter
dem Beifall der Menge einen Kuß auf die Wange Als zweite
trat eine alte Dame mit grauen Haaren an den Daktor heran
zahlte mit komiſcher Würde und Feierlichkeit ihre 100 Dollar und
ließ ſich gleichfalls küſſen Als der Doktor ſah daß die Küſſe auf
die Wangen nicht ſo heiß begehrt waren wie er erwartet hatte
kam ihm eine neue lichtvolle Jdee er verkündete daß er der
nächſten Subſkribentin nicht einen väterlichen Kuß auf die Wange
ſondern einen feurigen Kuß auf die Lippe drücken werde Ein
halbes Dutzend Frauen war augenblicklich zur Subſkription bereit
und bekam die Quittung in Kußform Weitere Kußfreundinnen
folgten und Dr Biggar hatte in Kurzer Zeit 20 000 Mk bei
ſammen

Als die Subſkription geſchloſſen war ging Dr Biggar in
ſeiner Freude über den Erfolg ſeiner Jdee geradeswegs auf die
erſte Subſkribentin zu und küßte ſie ohne daß ſie ſich ſträubte
ein zweites Mal diesmal aber unentgeltlich

Das Limonaden Bad
Unter den eleganten Damen Englands iſt eine neue

Mode aufgekommen ein neues Mittel der Körperpflege
von dem die Eingeweihten mit größter Begeiſterung ſprechen
das Limonaden Bad Jn die Badewanne werd der Saft von
einigen Dutzend Zitronen geträufelt und lanwarmes Waſſer
hinzugefügt Wie die Schönheitslehrer verſichern übt dieſe
Miſchung auf die Haut eine zugleich ſtärkende und außer
ordentliche Friſchung und dient ſo zur langen Erhaltung der
Schönheit Jn Holland hat dies neue Bad bereits ſeinen
Einzug gehalten und zwar war nach dem Gil Blas die
junge Königin Wilhelmine eine der erſten die damit einenVerſuch machte Seitdem nimmt ſie regelmäßig ihre Zi

tronenbäder und ſie ſollen ihr ausgezeichnet bekommen

Ein Opfer der Wettſucht Jn der Schwurgerichtsverhandlung
in Köln wurde der frühere ſtädtiſche Kaſſenaſſiſtent Anton Pflug
wegen Veruntreuung vereinnahmter Gelder im Betrage von an
nähernd 10 000 Mk ſowie wegen Bücherfälſchung und Unter
ſchlagung eines an die Stadt Köln gerichteten Geldbriefes in Höhe
von 8700 Mk unter Zubilligung mildernder Umſtände zu zwei
Jahren vier Monaten Gefängnis verurteilt Der Angeklagte er
klärte daß er am Totaliſator große Summen verloren habe und
infolgedeſſen ſich an Amtsgeldern vergriffen habe Nach dem
Urteil der Gerichtsärzte iſt der Angeklagte ein Trinker der in
ſeiner Widerſtandsfähigkeit gegen Verſuchungen beeinträchtigt iſt

Gerüſteinſturz Jn Köln brach im ſtädtiſchen Elektrizitäts
werk ein Gerüſt zuſammen auf welchem ein aufzubauender
Waſſerreinigungsapparat lag Dabei wurden vier Monteure mehr
oder weniger ſchwer verletzt

Familientragödie Der Jngenieur Bernhard in Hamburg
hat vermutlich infolge eines Streites ſeine Frau und dann ſich
ſelbſt erſchoſſen

Schwere Folgen eines Rauſches Jn Bruck iſt ein ſchwer
betrunkener 18jähriger Bauernburſche durch eigene Unacht
ſamkeit nachts mit dem Licht im Bett verbrannt
und mitihm der ganze ſtattliche Bauernhof
Jn der eiſernen Bettſtelle liegend wurde das verkohlte Ge
rippe des Burſchen mit über der Bruſt gekreuzten Armen
nach dem Brande aufgefunden

Die eigenartigen Lichterſcheinungen in den letzten Nächten
über die berichtet wurde ſind wohl im ganzen nördlichen Europa
beobachtet worden Jn den zwei letzten Nächten wurde auch in den
Provinzen Nord und Süd holland ein noch nie beobachtetes
Phänomen bewundert Der nördliche Horizont erſtrahlte die ganze
Nacht hindurch in unvergleichlicher Farbenpracht mit der ganzen
Skala der Dämmerungsfarben vom Gelb und Orange bis zum
Feuer und Blutrot Dabei blieb es im Nordoſten tageshell
während der Oſten und Süden ſich bis zum Sonnenaufgang ver
dunkelten Es war wie ein Alpenglühen Nach Meinung
der Aſtronomen ſoll das äußerſt ſeltene Phänomen von Feder
wolken herrühren die das Sonnenlicht reflektieren und in einer
Höhe von mehr als 20 Km ſchwebten Die Farbenpracht der
Dämmerung rief übrigens die im Jahre 1883 nach dem Vulkan
ausbruch in der Sundaſtraße beobachteten farbenreichen Dämme
rungen ins Gedächtnis zurück die Kißling durch die Anweſenheit
vulkaniſcher Stoffteilchen in der Atmoſphäre erklärt Auf dieſe
Aehnlichkeit hat ſchon Direktor Archenhold von der Treptower
Sternwarte hingewieſen

Ein Millionär als Stierkämpfer Jm vorigen Jahre
um dieſe Zeit erregte in Madrid ein per exikaner
namens Vincenz Segura berechtigtes Aufſehen obwohl er
mehrere Millionen beſitzt beſchloß er öffentlich als Stier
kämpfer aufzutreten Dieſer Tage wollte er in Sevilla mit
mehreren Freunden in fideler Weiſe den Jahrestag ſeines
Eintrittes in den Stierkämpferberuf feiern Es ging bei
der Schmauſerei etwas hoch her und die Freunde gerieten
ſchließlich untereinander in Streit Der große Lärm lockte
die Polizei herbei Der Torero verſuchte ſchließlich einem
Schutzmanne ein Ohr abzuſchneiden Er wurde jedoch über
wältigt und verhaftet

Einheitliche Zeitrechnung für Holland Der niederlän
diſche Miniſter des d hat in der zweiten Kammer einen
Geſetzentwurf eingebracht der die Einführung einer einheit
lichen Zeitrechnung verlangt Der Entwurf beſtimmt daß
die einheitliche Zeit in Holland die mittelbare Son
nenzeit von Amſterdam iſt nach der alle Dienſtver
richtungen zu regeln ſind Gegen Einführung der Greenvich
r und der mitteleuropäiſchen beſtänden gewichtige Be

enken
Harmloſe Briganten Der Stationsvorſteher von

Tuturano bei Brindiſi wurde nachts durch Klopfen an C
Tür geweckt Er hörte unartikulierte Laute und ſah mehrere
Männer ſo daß er ſein Haus von Banditen überfallen
glaubte Er verbarrikadierte ſich und depeſchierte an die
nächſte Station um Hilfe Als dieſe auf ſich warten ließ
ergriff er ſeine Flinte und feuerte dieſe durch das Fenſter
ab worauf die fünf Unbekannten die Flucht ergriffen Am
nächſten Morgen ſtellten Karabinieri feſt daß die Ruheſtörer
deutſche Handwerksburſchen waren die um Nacht
quartier bitten wollten

Jm Kampf mit einem Mädchenräuber Ein wilder Kampf
um ein entführtes Mädchen hat ſich in Kalifornien abgeſpielt
Jn Coalinga wurde die 16jährige Edna Domongine nur mit
ihrem Nachthemd bekleidet aus ihrem auf einer Ranch
gelegenen elterlichen Heim von zwei Räubern Clack Rogers und
Tony Loveall ent führt Die Mädchenräuber verlangten 5000
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kurzem verzweifelten Ringen Ein Geri tdas ſofort zuſammentrat beriet net ob der Madchenenter t

lynchen oder einzuſperren ſei Es entſchloß ſich für das Lynch
gericht das an Rogers ſofort vollzogen wurde

Mitleidig Ein alter reicher Herr ſieht eine arme Zeitungs
frau mit einem dicken Packen Zeitſchriften und fragt mitleidig
Ermüdet ſie das gar nicht Ach nee mein Herr ick leſe

ja den Quatſch nich S

n 0
Leizte Nachrichten

Vom Kaiſer
Kiel 2 Juli Der Kaiſer ſpeiſte heute abend im

kaiſerli Jachtklub Hierauf nahm er dort die Preis
lung für die Wettfahrten der KielerWoche vor und an dem Herrenabend des

kaiſerlichen Jachtklubs teil mit ihm auch der Kron
prinz und die übrigen Prinzen Die Kaiſerin
heute abend mit den hier weilenden fürſtlichen
Damen und dem Prinzen Joachim der heute nach
mittag aus Plön an Bord der Jduna hier eing en
iſt Der Kaiſer hat den beiden Kommandantken
der hier liegenden e Kriegsſchiffe den
Roten Adlerorden Klaſſe verliehen

Dernburg am Grabe von Cecil Rhodes

Bulawayo 2 Juli Staatsſekretär Dernburg der
hier eingetroffen iſt gab geſtern abend den leitenden Per
ſönlichkeiten ein Diner Heute beſuchte der Stagts
ſekretär das Grab Cecil Rhodes Der Bürger
meiſter wird abends zu Ehren Dernburgs ein Bankett ver
anſtalten Morgen begibt ſich der Staatsſekretär nach den
Viktoriafällen

Deutſchland und die Abmachungen der Friedenskonferenz

Haag 2 Juli Die von der 2 Friedenskonferenz ge
troffenen Abmachungen und Erklärungen die bis zum
30 Juni d J zurückgehalten waren um von mehreren Re
gierungen noch unterzeichnet oder mit Vorbehalt verſehen zu
werden ſind unterzeichnet worden Zu den insgeſamt vier
zehn Punkten um die es ſich handelt hat Deutſchland Vor
behalte gemacht zu den Punkten betreffend die Kriegsrechte
Beſtimmungen für Handelsſchiffe Unterſeeboote Beſchießung
durch Kriegsſchiffe und die Neutralen im Seekriege Gar
nicht unterzeichnet hat Deutſchland die Beſtimmungen betr
das Verbot der Verwendung von Ezxploſivſtoffen bei Luft
ſchiffen

Aus der belgiſchen Kammer
Brüſſel 2 Juli Bei der Generaldiskuſſion über die

Angliederung des Kongo betonte der Miniſter
präſident den außerordentli Wert und Reichtum dieſes
Gebietes Die Konfeſſionsfrage werde keine
ernſten Schwierigkeiten machen da die Berliner Akte
Konfeſſionen nicht verbietet Die engliſche Note ſpreche nur
die Befürchtung aus daß die Handelsfreiheit vielleicht nicht
zur Geltung kommen werde Eine Delegation zur Er
hebung von Steuern die die engliſche Note erwähne be
ſtände nicht Die Regierung wünſche das Kongo
gebiet zu einem Handelszentrum zu machen
Das hierzu nötige Kapital könne man nur durch Gewäh
rung von Vorteilen und Konzeſſionen heranziehen durch
fremde Einmiſchung würde Belgien ſich an ſeiner Pflicht
nicht hindern laſſen das Kongogebiet übereinſtimmend mit
der Feſtſetzung der Berliner Akte zu erſchließen

Ruhe in Perſien
rer ren 2 Juli Wie die Petersburger Telegr

Agentur aus Teheran erfährt iſt die Periode des ſcherif
fiſchen Krieges zwiſchen dem Schah und den Revolutionären
vorüber Die Erklärung des Kriegszuſtandes
trug in vieler Hinſicht zur Wiederherſtellung der Ruhe bei
Die Erfolge der Regierung in Teheran wirkten auch in der
Provinz beruhigend

200 Arbeiter durch eine Gasexploſion getötet

Juſowka Gouv Jekaterinoſlſaw 2 Juli Geſtern
abend ſpät hat in einem Schacht der Katharinen Geſellſchaft

eine Gasexploſion ſtattgefunden durch die nach den bis
herigen Feſtſtellungen gegen 200 Arbeiter getötet
wurden 73 zog man noch lebend aus dem Schacht doch
ſtarben von ihnen bald darauf 10 Bisher ſind 157
Leichen geborgen die alle ſtarke Brandwunden auf
wieſen Die Rettungsarbeiten werden eifrig fortgeſetzt

Kiel 2, Juli Das norwegiſche Geſchwader
hat heute den Hafen verlaſſen um nach Libau
zu gehen

Paris 2 Juli Jn dem Prozeß Humbert contra
Matin wurde heute das Urteil gefällt Der Leiter des
Matin wurde zu 3000 Francs Geldſtrafe 50 000 FrancsSchadenerfatz und zur Veröffentlichung des Urteils in

201 franzöſiſchen und ausländiſchen Zeitungen verurteilt
unter denen ſich der Matin befinden muß

Petersburg 2 Juli Heute vormittag ging die Kaiſer
acht Standart mit dem Zarenpaar an Vord von Kron
adt aus nach dem finiſchen Meerbuſen in See

Bombay 2 Juli Der Verleger der Zeitung Kind Jwa
rajya iſt wegen Veröffentlichung zweier aufreizender Artikel
zu 3 Jahren Gefängnis verurteilt worden

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann, für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und
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Zur Geschäftslage in den Vereinigten Staaten
schreibt der New Vorker Mitarbeiter des Tag In zuständigen
Kreisen herrscht kein Zweifel darüber dass die Geschàäftssituation
sich gebessert hat Die Besserung macht sich noch nicht in
starkem Masse geltend auch ist sie nicht allgemein aber es ist
jetzt möglich Waren zu verkaufen was bisher nicht der Fall
War Die Vorräte sind gering und die Ansicht ist vorherrschend
dass die Kaufkraft und die Kaufhust von jetzt ab eine Steigerung
erfahren wird Die Reduktion der Preise von Stahlbarren infolge
der niedrigeren Preise von Eisenbarren hat wenig Beuaruhigung
Verursacht weil sich bessere Nachfrage in der Stahlbranche be
merkbar macht Eine Bestätigung scheint durch die stetige
Wenn auch langsame Zunahme in der Produktion zu erfolgen
In Textilwaren macht sich eine bessere Nachfrave bemerkbar,
obgleich die Fabrikanten behaupten dass die Profite gering sind
In der Geschäftswelt ist die politische Lage das einzige Hinder
nis um mit Vertrauen den Anzeichen von Besserung entgegen
2usehen und auch die Situation in den Agrikulturgebieten bedarf
noch der Klärung um auf eine anhaltende Besserung rechnen zu
dürfen Die erfolgreiche Placierung der langlaufenden Eisen
bahnbonds wird als eine vollständige Gesundung des Geldmarktes
erachtet denn vor drei Monaten würden diese grossen Anleihen
mit Misstrauen und Kursstürzen im Effektenmarkt aufgenommen
worden sein Eine vollständige und allgemeine Aufnahme der
Geschäftstätigkeit wird jedoch nicht erfolgen bis sich die inner
politische Situation geklärt haben wird und dieser Fall wird
erst nach der Nationalwahl im November eintreten

Vom Kalisvndikat
Zurzeit findet eine Sitzung der Mitglieder des Kalisvndikats

Eisenach statt die sich mit der Frage einer Erneuerung des
ertrages und zwar auf die Dauer von 10 Jahren beschäftigt Der vorliegende Entwurf stammt von klerrn Ober

bergrat Paxmann und hat was für seine Beurteilung wichtig ist
Vorerst die Ouotenfrage völlig ausgeschieden Zur Verhandlung
stehen was aus ihm hervorzuheben ist vorerst die Stellung
nahme des Kalisyndikats zu der Förderübertragung
und zu dem Einschätzungsmodus Die Vorschläge des
Herrn Oberbergrats Paxmann haben wie verlautet keine ein
stimmige Aufnahme gefunden vielmehr haben gerade einige
ältere Werte gegen verschiedene Einzelheiten opponiert Der
Stand der heutigen Beratungen ist der dass sich die definitive
Entscheidung noch nicht absehen lässt

Die Einfuhr deutschen und österreichischen Zuckers in Japan
An der Versorgung Japans mit Zucker ist Europa bisher nur

in bescheidenem Masse beteiligt gewesen Während aber die
Einfuhr aus Oesterreich Ungarn gegen das Vorjahr zurückblieb
zeigt die Einfuhr aus Deutschland eine Zunahme Im ersten
Ouartal des lauenden Jahres wurden aus Deutschland
1 771 400 Ztr Zucker im Werte von rund 509 300 Mk in Japan
eingefühst gegen 1 510 600 Ztr im Werte von 402 200 Mk in den
drei ersten Monaten des Jahres 1907 Aus Oesterreich
Ungarn gingen im ersten Viertel dieses Jahres nur 382 700 Ztr
im Werte von 110 700 Mk nach Japan gegen 741 200 Ztr im
Werte von 190 300 Mk im Vorjahre Aus beiden Ländern ge
langter also zusammen im ersten Ouartal 1908 rund 2 154 100 Ztr
im Werte von 620 000 Mk nach Japan gegen 2 251 800 Ztr im
Werte von 592 500 Mk in den ersten drei Monaten des Vor
jahres Wie geringfügig die Einfuhr europäischen Rübenzuckers
nach Japan ist und welches Feld sich in Japan noch darbietet
erhellt aus den Gesamteinfuhmöllen Nach Japan wurden im
ersten Viertel 1908 geführt 103 811 700 Zentner im Werte von
22 719 400 Mk gegen 4 115 400 Ztr im Werte von 10 438 100 Mk
Die Zahlen zeigen aber auch zugleich die kräftige Steigerung des
Imports in das Land der jüngsten Grossmacht

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 194,50 Diskonto 170 ,50 Deutsche Bank 229 10 Berliner
Handelsgesellschaft 159 Kanada 156 37 Baltimore 84 ,62 Paket
fahrt 106,87 Nordd Llovd 91,75 Russische Anleihe von 1902
83,20 Laurahütte 199,50 Bochumer Guss 207 50 Harpener 195 ,75
Gelsenkirchen 186 Phönix 165 37 Dresdner Bank 136 75 Schaaff
hausen 129,80 Lombarden 22,20 Tendenz Fest

Auf dem Ka ssamarkt notierten höher 3proz Kon
sols 0,10 Dürkopp 3 Herbrand Waggon 2 Lapp ,50 Loewe G
Co 1,25 Baer Stein 3 Paucksch 1,25 Julius Pintsch 1,50
Weser 1,75 Kaiserhof Hotel 2 Sinner Brennerei 4,50 Nord
deutsche Spritwerke 3,50 Posen Sprit 6 Planiawerke 6 Eisen
werk Kraft 2,25 Schlesische Zink 2 Trachenberg Zucker 2
Dagegen notierten nie driger 32proz Konsols 05 Omni
bus Ges 1,75 Breitenburg Zement 2 Oberschles Zement 2
Hemmoor Zement 50 Teutonia Zement 4,40 Rhein Chamotte 7
Balcke Tellering 4,50 Kvffhäuserhütte 2 Peniger Maschinen 50
Zeitzer Maschinen 3 Anilinfabrik 2 Buckau chem Fabrik 2
Heinrichshall chem Fabrik 6 Höchster Farben ,50 Deutsche
Gasglühlicht 5 Deutsche Steinzeug 7 gegen erste Notiz Hote
betriebs Ges 2,25 Kahla Porzellan 3 Rosenthal Porzellan ,75
Gladbacher Wolle 8 Nordd Wolle 1,50 Glauzig Zucker 50
Düsseldorfer Eisen 2,50 Rote Erde 3,50 Köln Müsen 4 Märkisch
Westfäl Bergwerk 2,50 Milowicer 2,50 Meggener 50

Londoner Börse vom 2 Jul Es notierten Engl Konsol
88,00 Rio Tinto 68,50 Geduld 1,65 Goldfields 8,78 Steel com 38,87
Steel prefs 105,50 Rand Mines 6,25 Anaconda 8,62

Bank von England Die Tatsache dass die Bank von Eng
land ihren Dis kont nicht herabgesetzt hat wird in Berliner
Bankkreisen als eine Vorsichtsmass nahme aufgefasst
die sich in erster Linie gegen Deutschland richte Man
will in London einem Goldabfluss nach Deutschland nach Mög
lichkeit vorbeugen Ausserdem aber will man auch der Ueber
m mung mit weiteren amerikanischen Eisenbahnbonds vor

gen

Preussische Pfandbriefbank Berlin Die Bank hat der Stadt
Kolberg ein Amortisationsdarlehen von 2 Mill Mk bewilligt das
zum Bau eines Elektrizitätswerkes und für Kanalisationsanlagen
verwandt werden Soll

Zur Insolvenz des Bankhauses Gebr Klopfer in München
Der Münchener Post zufolge sind nun doch Depotunter
schlagungen festgestellt worden Die Höhe steht noch
nicht fest

Die Gewerkenversammlung der Gewerkschaft Josephshall
genehmigte die Liquidation per 1 Oktober 1908 Es wurde be
schlossen zu deren Durchführung eine Zubus s e von 30 Mk
pro Kux zu bewilligen

Concordia Bergwerksgesellschaft Die Modalitäten der
Kapitalserhöhung sind obwohl die Generalversamm
lung nahe bevorsteht noch immer nicht mitgeteilt worden

Aus der Braunkohlenindustrie Nach einer Meldung der
Teplitzer Zeitschrift Der Kohleninteressent unterbleibt
in den böhmischen Braunkohlenrevleren dieEinführung des Sommerpreisabschlags Ander
seits entfallen die Preisaufschläge im Herbst so dass die jetzigen
Preise ab I September keine Erhöhung erfahren

Sächsisch Thüringische Portlandzementfabrik Ahktiengesell
schaft Ueber den augenblicklichen Geschäftsgang bei dleser
Gesellschaft hören wir dass sich die Ablieferungen in diesem
Jahre auf der Höhe des Vorjahres gehalten haben und dass die
Preise gegen das Vorjahr erhöht worden sind

Zur Lage der schlesischen Zementindustrie Das schlesische
Zementsyndikat hatte um der ausläncischen Konkurrenz zu be
egnen die Zementpreise vor kurzem bedeutend ermässigt
ese Massnahme scheint was den Import aus Russisch Polen

anbetrifft von Erfolg begleitet zu sein Denn die Einfuhr aus

Die Verwaltung der Niederschlesischen Elektrizitäts und
Kleinbahn Akt Ges schätzt die Dividende pro 1907/08 auf
6 Proz Im Vorjahre wurden 5 Proz Dividende verteilt

Vom amerikanischen Eisenmarkt schreibt das Fachblatt Iron
Age Während der vergangenen Woche mangelte es dem Roh
eisenmarkte gänzlich an Anregung Der Umfang des Geschäftes
War etwas grösser und auch die Spezifikationen etwas besser
In Roheisen fanden Käufe mässigen UVUmfanges zu unveränderten
Preisen statt Ein bedeutender südlicher Produzent erklärte sich
jedoch bereit zum Preise von 11 50 Doll per Tonne franko Bir
mingham Alabama zu verkaufen Ein kleiner Posten schwach
phosphorhaltigen Eisens wurde im Osten für 21 21 25 Doll per
Tonne franko Werk verkauft Ferner lagen Berichte vor über
Verkäufe in bescheidenem Umfange von Platinen Die Werk
zeug und die Wagenfabriken berichten über zufriedenstellenden
Geschäftsgang Bessere Nachfrage machte sich für Platten
geltend Die für Lieferung von Stahlschienen erteilten Aufträge
dürften sich auf ungefähr 27 000 t belaufen In nichtsyndizierten
Röhrenfabrikaten war das Geschäft eher besser Die Nachfrage
bleibt indessen trotz der jüngsten Preisermässigungen unbe
friedigend

Preissteigerung in Weizen Die feste Tendenz der ameri
kanischen englischen und ungarischen Märkte hat in Berlin nur
auf den Julitermin von Weizen einen grösseren Einfluss ausüben
können Es zeigt sich jetzt nämlich dass das für die Abwickelung
dieses Termines notwendige Material derartig gering ist dass
sich die Erledigung der Engagements schwierig gestalten dürfte
Es machte sich daher starker Deckungsbegehr geltend dem
gegenüber sich die Abgeber sehr zurückhielten Die ersten An
lieferungen von neuer Ware dürften sich infolge der kalten
Witterung im Frühjahr noch über den Juli hinaus verzögern
Juliweizen war gestern um ,50 Mk höher als vorgestern

Die Anaconda Copper Companv hat eine Ouartals
d Dur en de von 50 Proz per Aktie wie im vorigen Ouartal
erklärt

Die Färberei E W Chew in Forst Lausitz befindet sich in
Zahlungsschwierigkeiten

Betriebsausweise Hannoversche StrassenbahnStrassenbahn Juni 426 365 38 404 Mk 1 Januar bis 30 Juni
2 368 383 147 997 Mk Omnibusgeschäft Juni 12 140 825
Mark 1 Januar bis 30 Juni 65 280 4656 Mk Licht und Kraft
Mai 29 826 5606 Mk 1 Januar bis 31 Mai 222 981 25 007
Mark Güterbeförderung Mai 26 287 3261 Mk 1 Januar bis
31 Mai 113 162 997 Mk Leipziger Elektrische
Strassenbahn Betriebsergebnisse im Juni Es wurden be
fördert 2291 893 Personen und vereinmnahmt 221 830 Mk gegen
2 047 292 Personen und 197 580 Mk im Juni 1907 Seit 1 Januar
wurden befördert 14 142 413 Personen und vereinnahmt 1 328 585
Mark gegen 12 895 469 Personen und 1 208 898 Mk im gleichen
Zeitraum des Vorjahres

Ueber die Bleicherei und Kunstwollfabrik Theodor Schulz in
Forst ist gestern der Konkurs eröffnet worden Ein Status liegt
noch nicht vor

Vom Markte der Juteerzeugnisse Der Verein Deut
scher Jute lIndustrieller in Braunschweig führt in
seinem unter dem 1 d M abgefassten Wochenbericht aus Kal
kutt a Markt unverändert Hessians 10 02 40 bedingen
11,8 Rs per 100 Vards wie in der Vorwoche New Vork
Markt unverändert Hessians 102 02 40 kosten 35 Cts per
Vard gegen 5,40 Cts vor 8 Tagen Dunde e Markt ruhig
Es notieren Hessians 10 02 40 d bis 2 d per Vard
gegen 2 bis 2 d Vor einer Woche Tarpaulings 20 02 45

4 d bis 4 I d per Vard gegen 44 d vor einer Woche Nr 6
Schussgarn 1 sh 54 d bis 1 sh 52 d per Spyndle gegen 1 sh
5 d bis 1 sh 55 d vor 8 Tagen Deutschland Bei
unveränderten Preisen verlief der Markt ruhig

Handels Depescehen
Ein Geschenk von 1 Million Mark an die Levantegesellschaft

Berlin 2 Juli Fürst Christian Kraft Hohen
lohe hat der Deutschen Levantegesellschakt
1 Mill Mk zum Beichsbankdiskontsatz zur Verfügung gestellt
nachdem sich herausstellte dass der Aufsichtsrat der am 30 Juni
nachmittags das Mandat niederzuiegen erklärt hat Mittel zur
Deckung am 1 Juli fälliger Wechsel nur für den Fall beschafft
hatte dass die Anträge der bisherigen Verwaltung und der
Generalversammlung genehmigt würden

n

Frankfurt a 2 Juli Priv Tel Der Frankf Ztg
wird aus New Vork gemeldet Für die Norfolk sSouthern
Railway Company wurde ein Konkursverwalter bestoellt
wegen Nichtzahlung der Coupons auf 15 Millionen Dollars Bonds

Konkursnachrichten
Neueröffnete Konkurse

Die Schlusszahlen bedeuten das Datum des Anmeldetermins
Karl Zoch Tischlermeister Berlin Mitte Anklamerstr 32 2 9
Albert Bohm Schuhwarenhändler Berlin Mitte Kopenhagener

strasse 24 21 8
F Schönborn Klauss Hemelingen Achim 23 7
Johann Schubert Brauereibesitzer Dinkelsbühl 8 8
F August Aurich Ehrenfriedersdortf 30 7
F Friedrich Nickerz Essen 27 7
F Julius Stölzner Freiberg in Sachsen 3 8
Kaufmann Karl Uthmeyer Hessisch Oldendorf 25 7
Kaufmann Fritz Fink Kattowitz 28 8
Oberschlesische Automobil Verkehrsgesellschaft m b Katto

witz 1 9
F Maschinenfabrik Kirchheim und Teck Bäuerle Panlin Co

Kirchheim und Teck 22 8
F Gebr Pipo Magdeburg Wilhelmstr 1 31 7
Kaufmann Hans Kolmos Norburg 13 7
Kaufmann Louis Spieldoch Pudewitz 15 8
F Fritz Gemeinert Sorau 25 8

Maehfrage und Angebot Prolse von Kall Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 2 Jul

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 66281 6728 Immenrode 2750 2800
Beienrode 46251 47256 Johannashall 34251 3525Burbach 10,600 10,800 ustus 1 40 i 42Carlsfund 5550 5650 Kaiseroda 6990 7000Cecilienhall 40 60Krügershall Akt 60 61Desdemona 5700 5800 Ludwigshall S 5Dtsch Kali Akt 86 87 Neustassfurt s 10,7650
Deutschland 3025 e ReiohskroneFriedrichshall 69 G 70 Lossa 1050 1150Glückaut Roland 50Sondershausen 14,300 15 000Ronneberg Akt S 108
Günthershall 45265 4600 Rothenber 1075 1100
Hann Kali Akt 24 28 Sachsen Weimar 16751 1725Hansa 2850 2900 Schieterkaute 175Hattort Vorz A 67 69 Siegfried l 2550 2575Heldburg 48 409 Sigmundshall 131 134Heldrun 700 725 Teutonia Akt 126 130Hohenfoels 6750 7050 Wilhelmshall 9100 9300
Hohenszollern 3600 3700 Wintershall 11,900 12,200Hugo 1600l 1700

FVaren und Produkte
Getreilde

Berliner Produktenbörse 2 Juli Am Friihraarkt notierten
Weizen inländ 210 212,00 Roggen inl 182 183 Hater märkischer
meoklenburg pommerscher preuss posenscher u schlesischer trei
172 182 mittel 183 171 gering 156 162 russischer mittel u gering

Mais mixed 172,00 174,00 Gerste inländ Futtergerete mittel
und gering 150 157 gute 158 170 russische und Donau leichte 135
bas 188 sen und aus ländischer Futterware 164 180 Kleine

Weizenmehl 00 26,00 28,50 RoFa 00 28 ggei nraehl o und 1 23,20 26,90enkleio 10,50 11,76 Roggenkleie 11 25 12,00 Alles frei Bati Bahn

hen hre det Aer Oavetz I080wan 20folgs et Ragdebarg 23 Jall Fär 1000 x netto ab StatloWeizen rubig zcher gut 204 208 mittel 195 90
Sommer gut 204 208 mittel 195 201 Kolben Sommer gut

v Ranuh gut mittel ausländisober gut 218 222mi
Roggen unver inläandisoher gut 185 187 mittel Saus ländischer gut mittel
Gerste hies Oheval gut mittel Landgut mittel ausl Fatter gut 133 186 mittelHafer unver inländischer gut 150 158 mittel

aus ländischer gut mittel Woand gut mittelMais ruhig runder gut 144 151 mittel bunter
amerikanischer gut mittel

Erbsen hiesige Viktoria gut mittel gräne Folger
gut mittelHamburg 2 Juli Weiren fest Mocklenburger und Ost
Holsteiner 205 215 Roggen fest Meceklenburxzer und Altmärker
184 200 russ ert 9 Pad 10/15 141,00 Gerste flau sädruas cit
111,50 Hater fest Holsteiner und Meoklenburger 166 175 Mais
fest Ameriea mixed eif La Plata oit 113 00

Pest 2 Juli Weizen fest per Oktober 11,00 Gd 11,01 Br
Roggen per Oktober 9,00 Gd 9,01 Br Hafer per Oktober 8,40 Gd
8,41 Br Mais per Juli 7,02 Gd 7,03 Br per Aug 10 Gd 7,11
Br per Mai 7,00 Gd 7,01 Br Raps per August 16,65 Gd 16 75 Br

Zucker
Hamburg 2 Juli Räbenrohzueker 1 Produkt Basis 88Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

ß vorm nachm abendsper Juli 22,60 22,80 22,75 MAugust 222,70 22,85 22,85
Oktober 20 35 20,90 20 85Dezember 20,55 20,60 30,60v AMnrz 306,50 20,95 20,9521,16 21 16

fest stetig behauptet

Hamburg 2 Juli Good average Santos
vorm nachm abendsper September 831 Gd 31 Gd 31 Gd

Dezember 3u Gd 31 Gd 31 GdMärz 31 Gd 31 G 31 GaMai 815 G 323 a 315 Geruhig stetig ruhig
remen F z r rubhig

avre 2 Jula ee good average Santos per Sept 421 erDex 41, por März 41 per Mai 41 Stetig P ren l
Soirktus

Nordhausen 2 Jali Branntwein 40 Vol Proz für 100 k
105 106 66,50 67,0 do b Vol Proz für 100 kg 106 10or
74,265 75 25 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brennoeren

W 2 Juli Spiritus rahig per Juli 28 Gd perJuli Aug 28 Gd per Aug Sept 28 Gd

Petroleum
Hamburg 2 Juli Petroleum ruhig Standard white loko 7,55

Fettwaren und Oole
Bremen 2 Juli Schmalz rahig Loko Tabs u PFirkin 46

Borer 47amburg 2 Juli Raäbsl ruhig verszollt 72,00
Koöln 2 Juli Räbo loko 74,00 per OKt 71 00

Kartoffelmehl und Stärke
e 2 Juli Kartoffelmehl und Stärke 23,00 23,50 Fenohte

e

Magdeburg 2 Juli Prima Kartoftelstärke und Mehl far
100 kg 24,75 25,00

Wolle
Bremen 2 Juli Baumwolls ruhig Upl loxo middl 38 Pfg

Metalle JLondon 2 Juli COhili Kupfer stetig 561 s Mon 57 Zinn
Straita stetig 128 s Monat 1242, Blei span ruhig 1276 englisoh
12 Zink gewöhnliche Marke ruhig 18i, spes Marke 18

Glas gow 2 Juli Mittag Roheisen träge Middlesbrough
warrants 511

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdon

New Vork 2 7 1 7 Chicago 7 1 7Weisen p Juli 97 97 Weizen p Juli 862 8S5
Septbr 9s 94t v Septbr 88 871Mais p Juli 78 79 Mais p Juli 70 60Septbr 7 o 78 i Septbr 71 70Mehl Spring gears 90 8,85 Hater p Sept G

Kaffee Fair Rio Nr 7 S Siſ n r Perzbr 5 505Juli S8,15 6,05 Roggen p Sept 88 83Sept 8 10 ,05 Schmalz Juli 25 89,16Petroleum in Cases 10,90 10,00 Sept 9,37 9,25do in New Vork 8,75 8,75do in Philadelphia 8,70 8,70
Tendenz Weizen stetig Mais stetig

Schiffsnachrichten
Hamburg 2 Juli Hamburg Amerika Linle Pennsylvania

von New Vork 2 Juli morgens 4 Uhr 45 Min auf der Elbe angek
Lvdia von Ostasien 1 Juli nachm in Suez angek Allemannia
nach Havana und Mexiko 1 Juli nachts 10 Uhr 45 Min von Cux
haven abgeg Dacia nach Südbrasilien 1 Juli morgens 11 Vbr
10 Min von Cuxhaven abgeg Pallanza nach Philadelphia 2 Juli
morgens 5 Uhr 30 Min Dover pass Arcadia I Juli nachm 1 Vhr
von Philadelphia nach Hamburg abgeg Barcelona I Juli mittags
12 Uhr von Boston nach Baltimore abgeg Oceana 1 Juli nachm
4 Uhr von Kiel nach Hamburg abgeg Sicilia von Persien 1 Juli
morgens 11 Uhr 45 Min Gibraltar pass Deutschland von New
Vork 1 Juli nachm 1 Uhr 45 Min von Cherbourg nach Hamburg
abgeg Nassovia nach Persien 1 Juli von Fiume abgeg An
tonina von Nordbrasilien 1 Juli nachm 4 Uhr 45 Min auf der
Elbe angek Kronprinzessin Cecilie von Mexiko und Havana
2 Juli morgens 6 Uhr von Plymouth nach Havre und Hamburg
abgeg Brisgavia heimkehrend 30 Juni von Hongkong abgeg
Istria ausgehend 30 Juni in Vokohama angek Silesia von Ost
asien 2 Juli morgens 9 Uhr 25 Min auf der Elbe angek Hellas
von Ostasien 30 Juni nachm in Singapore angek Ambria nach
Ostasien 1 Juli morgens 6 Uhr Dover pass Sachsenwald aus
gehend 30 Juni in Porto Columbia angek Constantia von West
indien 2 Juli morgens 6 Uhr 30 Min Scilly pass C Ferd Laeisz
nach Kwachow 2 Juli Woosung pass Dortmund heimkehrend
2 Juli von Schanghai abgeg

Hamburg 2 Juli Woermann Linie
auf Ausreise Mittwoch Cuxhaven pass
woch Von Las Palmas abgeg

Wasserstäncdlke
bedeutet über unter Null

Fall Wuehe

Alexandra Woermann
Fdea auf Ausreise Mitt

Saale t und Vnstrut

Artern Brückenpegel 1 Juli 781 2 Juli 0 78 S
Nebra Oberpegel 10 08 2Unterpegel 1,64 1,64 s nWeissenfels Oberpegel 2 46 2,42 4Unterpegel 0,24 0,18 6 2Trotha 1 781 2 1,76 3Alsleben Oberpegel 1 2 401 2 89 1 eUnterpegel 1,54 1,44 10 5Bernburg r 1,08 00 8Kalbe Oberpegel r 1,52 50 2 7Unterpegel 0 66 0 d 6 10 h

Isor Eger Elbe Moldau

Juli PFaſWuchs Juli PallſWucheudweis 1 6,20 4 IPorgau 2 17 251Prag u wan Wittenberg 1,24 uJungbunzl 0,02 Rosslau 72 SLaun 0,82 0,830 16Pardubitz 0,66 2 Magdeburg o o 1 aBrandeis 0,15 1 ITangermde 4b 6Melnik o Nittenbrge 89 5 SLeitmeritz 2 0,60 11 D6ömitsz Peg 1 40 88 1
Aussig 0,42 10 Hohnstort 2 0 o 470 ELanenburg o 31Dresden
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